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o l e n z

Buslinie für Beucha
Gewerbegebiet erhält Anschluss
Mit dem neuen Fahrplan wird es für die Stadt 
Brandis auch eine Erweiterung des Angebotes an 
PlusBus-Haltestellen geben. Mit der PlusBus-
Linie 640 werden die Ortsteile Beucha West 
und das Gewerbegebiet Beucha neu erschlossen. 
So gibt es unter anderen zwei Haltestellen im 
Gewerbegebiet (Gebrüder-Helfmann-Straße und 
Gewerbeallee) und eine vor der Residenz im Park.

In den Ferien arbeiten
Schüler helfen gemeinnützig
Für eine Woche nahmen Mitglieder der Jungen 
Gemeinde Machern Schippe, Besen, Lehm und 
Stroh in die Hände: Beim Workcamp brachten 
sie die Arbeiten am Dreiseitenhof des Polenzer 
Vereins Einigkeit 4 weiter voran. Der Verein 
kann sich außerdem über eine Bundesförderung 
freuen, die mit mehr als 93.000 Euro ein anste-
hendes Projekt maßgeblich unterstützt.
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Editorial

Impressum

es beeindruckt mich immer wieder, was alles 
möglich ist, wenn Menschen sich zusammen�n-
den, die eine Idee haben, eine Vision vielleicht, 
an diese glauben, einfach loslegen und etwas 
scha�en.

Es gibt in Brandis, Beucha und Polenz so 
Manches, was so entstanden ist, am Küchen-
tisch vielleicht, beim Bier in der Kneipe, beim 
Zusammensein im Verein. Großes oder Kleines, 
Kurzzeitiges oder Nachhaltiges. Ich möchte so-
gar behaupten: Dass unsere Stadt tatsächlich so 
lebenswert ist, hat ganz maßgeblich mit diesen 
Engagements zu tun. Sehr bewusst verzichte ich 
hier auf Beispiele, denn ich könnte gar nicht alle 
nennen; und was ist das Kriterium, das eine Pro-
jekt aufzuführen und das andere wegzulassen.

Aber aus aktuellem Anlass sei auf ein sehr 
bemerkenswertes Projekt hier einmal besonders 
verwiesen: die Aktivitäten des Polenzer Vereins 
Einigkeit 4. Was hier schon 2003 vom Ehepaar 
Mariko Mitsuyu und Adam Jones durch den 
Kauf des damals noch desolaten Dreiseitenhofes 
ins Leben gerufen wurde und dann durch den 
2012 gegründeten Verein auf die Beine gestellt 
wird, verdient allergrößten Respekt. Inzwischen 
sind die Ho�este und Hauskonzerte weit über 
die Stadtgrenzen hinaus bekannt. Was sich 

hier als kulturelles Kleinod entwickelt hat, �n-
det weit und breit nicht seines Gleichen – ein 
Glücksfall für die Stadt Brandis und den Ortsteil 
Polenz, eine Bereicherung, die mich mit großer 
Dankbarkeit erfüllt.

Und so freut es mich sehr, dass dieses Enga-
gement, diese Beharrlichkeit nun ganz aktuell 
ganz prominente Anerkennung gefunden hat 
und das Bundesprogramm Ländliche Entwick-
lung (BULE) das Polenzer Vorhaben „Multi-
funktionales Kultur- und Bildungszentrum auf 
dem Lande“ aus dem Bundeshaushalt mit fast 
100.000 Euro fördern wird. Eine Förderung, die 
sich der Polenzer Verein Einigkeit 4 ganz allein 
redlich verdient hat und die all denen Mut ma-
chen sollte, die auch Ideen haben, die an eine 
Vision glauben, die sich zusammen �nden und 
sich mit kleinen und großen Schritten an die 
Umsetzung dieser Idee machen.

Eines zeigt sich hieran deutlich: Wenn eine 
Idee gut ist, wenn man daran glaubt und mit 
viel Energie loslegt – dann �nden sich immer 
Wege und Möglichkeiten der Umsetzung. Der 
Polenzer Verein Einigkeit 4 ist dafür das beste 
Beispiel.

Ihr Arno Jesse, Bürgermeister

Liebe Leserinnen und Leser, 
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IDEEN FÜR BIBLIOTHEK IM EHEMALIGEN  
RATSKELLER

Bei der HTWK Leipzig stellten die Studenten ihre Ideen 
für die Bibliothek im ehemaligen Ratskeller vor.

Anfang Juli fand ein Termin in der Hochschu-
le für Technik, Wirtschaft und Kultur Leipzig 
(HTWK) statt. Im Rahmen der Kooperations-
vereinbarung zwischen der Stadt Brandis und 
der HTWK-Fakultät Medien wurden durch 
Studierende des Fachbereiches Bibliothek- und 
Informationswissenschaft die Entwürfe für 
eine neue Bibliothek im ehemaligen Ratskeller 
vorgestellt. Bürgermeister Arno Jesse: „Es wa-
ren quasi die zu benotenden Abschlussarbei-
ten, die hier vor dem Dekan, den Professoren 
und mir präsentiert wurden. Spannende und 
inspirierende Ansätze von engagierten Studen-
tinnen und Studenten waren dort zu sehen.“

Insgesamt sind es sechs verschiedene Vor-
schläge, die im Oktober in Brandis ausgestellt 
und diskutiert werden sollen. Die einen (Ca-
rolin Dahl, Tina Zimmermann, Tilmann Fi-
scher) lehnen ihre Ideen an das grüne Umfeld 
von Brandis an. Diese Naturverbundenheit 
�ndet sich im Grüntönen gestalteten Innen-
design, regionalem Bestand und einer Informa-
tionswand mit Flyern zu Tourismus, Vereinen 
und Veranstaltungen am Eingang. Arbeitsbe-
reich sowie Infotheke sind durch Glaswände 
lichtdurch�utet gestaltet.

Ein nächster Vorschlag (Franziska Simon, 
Mira Feldmann, Nina-Kathrin Behr, Chris-
tina Güther): Der Umzug an den Marktplatz 

rückt die Bibliothek buchstäblich ins Brandiser 
Zentrum. Dies bietet die Chance, einen neuen 
Tre�punkt für die Menschen vor Ort zu etab-
lieren. In dem Bibliothekskonzept fokussieren 
sie auf die „Dableiber“, also auf die Menschen, 
die tagsüber die städtische Infrastruktur nut-
zen: Eltern, (Klein-)Kinder, junge Erwachsene 
sowie ältere Menschen.

Ein dritter Vorschlag (Kornelia Abicht, Lea 
Jose�ne Becher, Inken Puk) sieht die Biblio-
thek als Wohnzimmer der Stadt und stellt vor 
allem auf junge Familien ab. Deshalb soll hier 
eine Wohlfühlatmosphäre entstehen.

Für eine Generationenbibliothek als parti-
zipative Begegnungs- und Lernstätte wirbt der 
nächste Vorschlag (Annika Niemann, Karin 
Beckmann). Als lebendiger Ort mit vielfältigen 
Bereichen wirkt die Bücherei mit ihren aus-
gewählten Angeboten in die Stadtgesellschaft 
hinein und ermöglicht großen und kleinen, 
jungen und alten StadtbewohnerInnen le-
benslanges Lernen. Auch für Menschen, die 
außerhalb von Brandis leben, ist die Bibliothek 
nutzbar. Die Schwerpunkte bei dem nächsten 
Vorschlag (Katharina Loos, Valene Rentsch, 
Stefanie Schmettlach) liegen im „Mehr“ für 
Brandis: Bildung, Begegnung, Austausch, Di-
gitalisierung und Kultur. Die Bibliothek als le-
bendiger Ort der Kommunikation und Vernet-

zung, hohe Aufenthaltsqualität und innovative 
technische Ausstattung, attraktive Angebote 
und Räume für Familien, Jugendliche und Er-
wachsene.

Der sechste Vorschlag (Antonia Welke, Ma-
rie Ch. Becker, Elena Reißel) hat die Philoso-
phie Lesen – Informieren – Begegnen; Raum 
für Kommunikation und Tre�punkt.

Jesse: „Eine interessante Mischung mit tol-
len Ideen. Ich bin sehr gespannt.“

Außerdem ist ein erster, wichtiger Schritt 
für die Sanierung des Ratskellers getan: In sei-
ner Sitzung vom 16. Juli vergab der Stadtrat 
einen ersten Bauauftrag für den Ratskeller: Die 
Unterfangung des Gebäudes, um das Funda-
ment zu sichern, soll bis November dieses Jah-
res erledigt sein. Läuft alles planmäßig, kann 
die Rathausgasse danach freigegeben werden.

Neuer Essenversorger für Brandiser Schüler
Der bisherige Essen-Versorger für die Brandiser 
Schulen, Nagel + Uherek UG, hat seinen be-
stehenden Vertrag fristgemäß zum 31.07.2019 
gekündigt. Aus diesem Grund musste die Stadt 
Brandis das Schulessen für die Grundschule, 
Oberschule und das Gymnasium Brandis ein-
schließlich Imbissversorgung neuausschreiben. 
Den Zuschlag seitens des Stadtrates erhielt der 
Bieter DLS GmbH. Ab dem neuen Schuljahr 
wird das Radeberger Unternehmen nun die 
Speisenversorgung übernehmen.

Was erwartet die Schüler ab dem neuen 
Schuljahr beim Mittagessen?

Ein sehr modernes Ausgabesystem mit 
Bu�et-�eken. Vorbestellt wird nur die Haupt-
komponente, wie z. B. das Schnitzel oder das 
Fisch�let. Die Beilagen können je nach Ap-
petit und Experimentierfreude dazu gewählt 
werden. Warteschlangen sind quasi passé bzw. 
auf ein Minimum reduziert, da die Schüler von 
beiden Seiten an das Bu�et herantreten. 

Welche Erfahrungen haben Sie gemacht, 
wenn die Kinder sich die Beilagen selbst nehmen 

können – bleibt da das Gemüse nicht liegen?
Die Schüler entscheiden, was sie essen und 

werden zum Probieren von unbekannten Pro-
dukten angeregt. Aus Erfahrung können wir 
sagen: Das kommt bei jungen Leuten richtig 
gut an.

Kann man Nachschlag bekommen?
Ja, die Kinder können selbstständig Nach-

schlag von den Beilagen nehmen. 
Woher beziehen Sie Ihre Zutaten, gibt es regi-

onale Lieferanten?
Die Produkte beziehen wir von verantwor-

tungsbewussten, zuverlässigen Partnern sowie 
Landwirten und Erzeugern aus der Region. 

Landgut Nemt, Teigwaren Riesa, Heichel-
heimer Kloßmanufaktur, Bienert und Hänsel 
aus Taucha gehören zum Beispiel fest zu unse-
rer regionalen Lieferantenliste.

Welchen Bio-Anteil enthalten die Essen?
Das Mittagessen enthält einen Bio-Anteil 

von 25 Prozent. Wir legen auch großen Wert 
auf unseren regional-Anteil, welcher bei ca. 70 
Prozent im Mittagessen liegt.

Jiugendbüro eröffnet in der  
Hauptstraße
Am 12. September um 16 Uhr erö�net 
in der Hauptstraße 4 das neue Jugend-
büro. Damit soll als jugendgemäße 
Infrastruktur im Zentrum der Stadt 
Brandis die Jugend in den Blickpunkt 
gerückt werden. 

Das Jugendbüro bietet für alle Inte-
ressierten aus Brandis und Umgebung 
einen Raum, in dem Projekte, Events, 
Ausstellungen und jugendpolitische 
sowie jugendkulturelle Angebote reali-
siert werden können.
Im Hinblick auf die Verstetigung von 
Jugendbeteiligung in Brandis, ist dies 
ein Ort der Selbstorganisation, von 
jugendlicher Vernetzung und Einmi-
schung. 

Mehr Infos zu den aktuellen Tre�en 
der Arbeitsgruppe AG Jugend sowie 
zu den Projekten gibt es unter: 0177 
1823439, Facebook: Jugend bewegt 
Brandis, 
Instagram: jugendbewegtbrandis.
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IM DREISEITHOF POLENZER VEREIN EINIGKEIT 4 
GEHT ES WEITER VORAN
In der vorletzten Sommerferienwoche 
ging es auf dem Dreiseithof des Polenzer 
Vereins Einigkeit 4 wieder ein Stück vor-
an. Das Workcamp der Jungen Gemeinde 
Machern fand hier das zweite Mal statt. 
Zwar �nden hier bereits seit Jahren ver-
schiedenste Veranstaltungen und Konzerte 
statt. Zu tun gibt es aber in den Gebäuden 
noch eine Menge. Bis zu 20 Jugendliche 
und Erwachsene haben hier unter anderem 
Teile von Lehmwickeldecken eingezogen, 
Lehmputz aufgebracht, Mauern verfugt 
und geputzt und noch vieles mehr. Aber 
in dem Camp geht es nicht nur darum, zu 
arbeiten. Hier zählt auch, dass man neue 
Leute kennenlernt und gemeinsam etwas 
erlebt. Beispielsweise bei einer Reitstunde, 
baden gehen oder einem Tauchschnupper-
kurs nach getaner Arbeit. Und natürlich 
darf ein gemütliches Beisammensitzen an 
der großen Feuerschale nicht fehlen. „Es ist 
erstaunlich und erfreut mich sehr, was hier 
in einer Woche gescha�en wird“, freut sich 
Prof. Adam Jones, der mit seiner Frau auf 
dem Hof lebt und Vorsitzender des Polen-
zer Vereins Einigkeit 4 e.V. ist. Natürlich 
braucht alles seine Zeit – wer wickelt schon 
oft einen Stamm für eine Lehmwickelde-
cke mit Stroh und Lehm, die dann auch 
noch halten soll. Die Jugendlichen bekom-
men das mit Anleitung durch Experten 
und viel Geduld hin. 

Förderung vom Bund genehmigt

Geduld bewies der Vorstand des Ver-
eins auch, als er sich für Fördermittel 
aus dem Topf des Bundesprogramms 

Ländliche Entwicklung (BULE) für ein 
„LandKultur“-Projekt mit dem Titel „Der 
historische Dreiseithof „Einigkeit 4“ in 
Polenz (Sachsen) – Multifunktionales Kul-
tur- und Bildungszentrum auf dem Lande“ 
bewarb, das von Juni 2019 bis Mai 2021 
durchgeführt wird. Der Antrag wurde 
Ende September vergangenen Jahres vom 
Verein gestellt. Nun sind mehr als 93.000 
Euro genehmigt. 

Der denkmalgeschützte Dreiseithof in 
Polenz, Straße der Einigkeit 4, spielt be-
reits eine große Rolle im kulturellen Leben 
des Muldentals, vor allem in der Au�üh-
rung klassischer und außereuropäischer 
Musik auf professioneller sowie Amateur-
Ebene. Der Verein möchte die Aktivitäten 
ausweiten und noch nicht erschöpfte Po-
tenziale ausnutzen. Da die weitgehend re-
staurierten Gebäude (Scheune, Heuboden, 
Kuhstall) seit 200 Jahren kaum verändert 
wurden, sind sie ideal für den Aufbau eines 
Bildungszentrums mit Fokus auf die Ge-
schichte der Landwirtschaft und des länd-
lichen Lebens geeignet.

Jones: „Vorgesehen sind einerseits in 
frastrukturelle Verbesserungen (Fußbö-
den, Beleuchtung), andererseits die Doku-
mentation, Instandsetzung und Präsenta-
tion der vorhandenen heimatkundlichen 
Sammlungen (Ortsgeschichte, landwirt-
schaftliche Geräte, Landschaftsmalerei).“  
Seit Juni wird an der Instandhaltung der 
alten Geräte und der Verbesserung des 
physischen Ausstellungsumfeldes gearbei-
tet.

Um die Atmosphäre des Bauernhofes 
nicht zu verlieren, will der Verein auf Vi-
trinen und eine museumsartige Beschrif-
tung weitgehend verzichten. Über einzelne 
Objekte, durch Nummerierung identi�-
zierbar, sollen Informationen mittels einer 
durch Literaturrecherche unterstützten, 
auf Smartphones oder Tablets zugängli-
chen Datenbank angeboten werden.

Für Schulklassen, aber auch für inter-
essierte Erwachsene, erö�nen sich mit die-
sem LandKultur-Vorhaben neue Möglich-
keiten. Die Multifunktionalität – Musik, 
Kunst, Heimatkunde, Landwirtschafts- 
und Technikgeschichte – mit Schwerpunkt 
auf Bildung in allen Alters- und Bevöl-
kerungsgruppen (auch mit Hilfe sozialer 
Medien) soll dazu dienen, den Dreiseithof 
langfristig über den Muldental hinaus als 
Ort der Begegnung, der Erinnerung und 
des ästhetischen Erlebnisses zu etablieren.
Kurz vor Beginn des Projektes, am 27. 

Mai, traf man sich zu einer Kicko�-Ver-
anstaltung. Der Vorsitzende des Vereins, 
Adam Jones, dankte jenen, die dem Vor-
stand beratend zur Seite gestanden hat-
ten, u.a. Konstanze Kötz vom Landkreis 
Leipzig und Arno Jesse, Bürgermeister von 
Brandis. Auch mit Lehrern und Lehrerin-
nen der Brandiser Schulen tauschte man 
sich aus über die Realisierung der Ziele des 
Projektes.

Erste Einblicke zum Tag  
des offenen Denkmals

Ein erster „Meilenstein“ im Projekt wird 
am Sonntag, den 8. September zum Tag 
des o�enen Denkmals erreicht. Neben 
den üblichen Ho�ührungen (10.30 bis 13 
Uhr) und dem traditionellen Hauskonzert 
im Kuhstall (14 bis 15.30 Uhr) präsentiert 
der Verein um 16 Uhr einige Ergebnisse 
der ersten drei Monate Projektarbeit. Im 
Mittelpunkt steht der ehemalige Pferde-
stall, der in dem Workcamp der Jungen 
Gemeinde Machern wieder eine Wickel-
lehmdecke erhalten hat. Dort zeigt der 
Verein mit Hilfe eines extra dafür gebau-
ten Holzpferdes die Sammlung von Pfer-
degeschirr. Vor hundert Jahren besaß der 
Gutsbesitzer Otto Günther fünf Pferde, 
aber am Ende des Zweiten Weltkrieges 
hatte sein Sohn Martin Günther nur noch 
zwei. An diesem Beispiel lässt sich ahnen, 
wie das Projekt Aspekte des ländlichen 
Alltags und des historischen Wandels be-
handeln wird. Weitere Meilensteine sind 
für 2020 und 2021 vorgesehen.

Das Projekt stellt eine große Herausfor-
derung für den kleinen Verein mit seinen 
41 Mitgliedern dar. Er würde sich über 
jegliche Hilfe bei der Realisierung freuen 
und freut sich darauf, den Besuchern und 
Besucherinnen am 8. September seine Plä-
ne vorzustellen.

Für einen Fensterdurchbruch sorgten Hans, Jakob 
und Hannes beim Workcamp Anfang August.

Unter dem Dach der Scheune sind erste Stücke der 
interessanten Sammlung zu sehen.



5Amtliche & Nichtamtliche Informationen – Brandiser Stadtjournal 08/2019

Titelthema

Ein weiterer Meilenstein innerhalb des Pro-
jektes „Muldental in Fahrt“ ist nun erreicht. 
Ab 19. August wird auch das Gewerbegebiet 
Beucha sowie die Dorfstraße über August-
Bebel- und Albert-Kuntz-Straße mit einem 
PlusBus erschlossen. Bereits seit 2017 fah-
ren insgesamt drei PlusBus-Linien im Ge-
meindegebiet Brandis, Beucha und Wald-
steinberg. Die Busse verkehren montags bis 
freitags im Halbstunden- oder Stunden-
takt, samstags regelmäßig stündlich bzw. 
alle zwei Stunden und mindestens viermal 
täglich an Sonn- und Feiertagen. Durch 
die Abstimmung der Busfahrzeiten auf den 
Schienenpersonennahverkehr entstehen an 
den Bahnhöfen in Gerichshain und Beucha 
nur geringe Wartezeiten. Zu den großen 
Knoten- und Umsteigepunkten gehören die 
Haltestellen Brandis, Markt sowie Beucha, 
Bahnhof und Gerichshain, S-Bahnhof. Das 
gute Angebot wird von den Fahrgästen sehr 
gut angenommen und kann daher erweitert 
werden. „Ich bin wirklich sehr froh und 
auch stolz, dass wir mit viel Engagement 
nun einen weiteren wichtigen Schritt hin zu 
einem dichteren Netz im ÖPNV machen 
können“, freut sich Bürgermeister Arno 
Jesse. Gerade die Firmen im Gewerbege-
biet hatten sich schon seit längerem besse-
re Anbindung gewünscht. Die Mobilität 
sei nämlich auch ein Entscheidungsgrund, 
hier beispielsweise eine Lehre zu beginnen, 
wenn man noch keinen eigenen Pkw habe.

„Ich habe das bereits zum Verkehrs-
konzept 2013 angeregt“, erklärt Brigitte 
Süptitz, Vorsitzende vom Heimatverein 
Beucha. „Das wird sicher endlich eine Er-
leichterung für die Bürger, die bisher weite 
Wege zur nächsten Haltestelle hatten. Ich 
denke hier vor allem an Bürger ohne Pkw, 
an Ältere, da es ja leider seit einigen Jahren 
schon keine Sparkasse mehr in Beucha gibt, 
aber auch an die Schulkinder, die vielleicht 
nun nicht mehr von ihren Eltern gefahren 
werden müssen. Jetzt geht es los, prima und 
danke!“

Was ist neu?
PlusBus-Linie 640
Mit der Linie werden die Ortsteile Beucha 
West und das Gewerbegebiet Beucha neu 
erschlossen. Für Frühaufsteher und Berufs-
pendler fährt der PlusBus bereits um 5.18 
Uhr ab Brandis, Markt über das Gewerbege-
biet Beucha zum Bahnhof in Beucha.
Mit sechs neu eingerichteten Haltestellen 
wird sich der Weg bis zum Einstieg in den 
Bus verkürzen:

 Beucha, Albert-Kunz-Straße
 Beucha, August-Bebel-Straße
 Beucha, Residenz im Park
 Beucha, Gebrüder-Helfmann-Straße
 Beucha, Gewerbeallee
 Brandis, Lindenplatz

Die Haltestellen Beucha, Dorfstraße und 
Brandis, Cämmereistraße fungieren künf-
tig nur als Richtungshaltestellen und wer-
den ausschließlich von Brandis in Richtung 
Beucha bedient.

Nicht mehr bedient wird mit der PlusBus-
Linie 640 die Haltestelle Beucha, Brandiser 
Straße. Fahrgäste nutzen bitte die Linie 689.

PlusBus-Linie 644
Ab dem 19. August gibt es auf der Linie 644 
die neue Haltestelle Brandis, Lange Straße. 

PlusBus-Linie 689
Auf dieser Linie gibt es im August keine Än-
derungen. Hier noch einmal das Angebot in 
Kurzfassung:
1. Linienweg: Vom S-Bahnhof in Gerichs-

hain fährt der PlusBus 689 wie gehabt 
abwechselnd nach Brandis, Fachklinikum 
und nach Beucha, Bahnhof. 

2. Bedienhäu�gkeit: Montags bis frei-
tags können Fahrgäste das Angebot im 
Halbstundentakt von 5 bis 24 Uhr und 
samstags zwischen 8 und 24 Uhr in An-
spruch nehmen. 

 Sonn- und feiertags erreichen ÖPNV-Nut-
zer von 8 bis 21 Uhr stündlich ihr Ziel. 

3. Anbindung zur S-Bahn: Da das PlusBus-
Netz optimal an die Schiene gekoppelt ist, 
bietet der PlusBus 689 regelmäßigen An-
schluss an die S4 in Richtung Wurzen und 
Leipzig. 

4. Fahrzeug: Um Mitbürgern mit Bewe-
gungseinschränkungen den Zustieg zu 

erleichtern, ist für den PlusBus 689 durch-
gängig ein barrierefreies Nieder�urfahr-
zeug vorgesehen. 

Tarif
Zum 01.08.2019 wurde im gesamten MDV-
Gebiet eine Tarifanpassung durchgeführt. 
Schon jetzt soll hier auf ein völlig neues Ta-
rifprodukt hingewiesen werden, welches als 
Modellversuch zum Dezember 2019 in Kraft 
tritt. Ab dem 15. Dezember dieses Jahres gibt 
es ein besonderes Angebot für Fahrgäste ab 65 
Jahren: Das neue Tarifprodukt „Abo-Aktiv“ 
gibt Senioren vollständige Mobilität mit allen 
Buslinien zum Preis von nur 19,90 Euro im 
Monat. Das „Abo-Aktiv“ kann für 12 aufein-
ander folgende Monate erworben werden und 
erlaubt älteren Bürgern, täglich innerhalb der 
drei Ortschaften Brandis, Beucha und Wald-
steinberg beliebig oft zu fahren und umzu-
steigen. Das Abo kann auch als Geschenk er-
worben werden. Informationen zu konkreten 
Preisen werden im Brandiser Stadtjournal im 
November vorgestellt.

Kontakt und Beratung vor Ort
Alle Fragen zum verbesserten Mobilitätsan-
gebot in Brandis und Umgebung und zum 
neuen ABO-Aktiv beantwortet Ihnen das 
Team vom MDV-Infomobil am Montag, 
19.08.2019, von 13 bis 18 Uhr, am Bahnhof 
Beucha sowie am 20.09.2019, von 13 bis 18 
Uhr, vor dem Geschäft mkpreis moebelmei-
le24, Gewerbeallee 8a, 04821 Brandis (Park-
platz des Netto Supermarktes). Die neuen 
Fahrpläne der Linien 640, 644 und 689 wer-
den Mitte August als Flyer an alle Privathaus-
halte in Brandis, Beucha und Waldsteinberg 
Umgebung zugestellt. 

Informationen zum Fahrplan erhalten 
Sie außerdem auf www.regionalbusleipzig.de 
oder per Telefon unter 03425 898989. 

NEUES ÖPNV-ANGEBOT IN BRANDIS  
AB 19. AUGUST

Ab 19. August werden auch fünf neue Haltestellen in Beucha bedient.
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Aktuell

MESSE LEBENSART KOMMT WIEDER NACH BRANDIS
Die LebensArt bietet vom 6. bis 8. September 
ein besonderes Einkaufserlebnis auf Schloss 
Brandis

Die Messe für Garten, Wohnen und Life-
style erweckt das denkmalgeschützte Stadt-
schloss für wenige Tage aus dem Dornrös-
chenschlaf. Bezaubernde Dekoideen sorgen 
für Inspirationen der besonderen Art. Die 
renommierte Messe für Garten, Wohnen 
und Lifestyle, die LebensArt, gastiert vom 
6. bis 8. September erneut auf dem Areal 
rund um Schloss Brandis. Veranstaltet wird 
die LebensArt vom Lübecker Unternehmen 
Das AgenturHaus GmbH. Kevin Holstein, 
der als Projektleiter die LebensArt Brandis 
konzipiert und gestaltet, zeigt sich begeistert: 
„Mit der bundesweit vertretenen LebensArt-
Ausstellungsreihe sind wir in vielen schönen 
Parkanlagen zu Hause. Schloss Brandis ist 
jedoch etwas ganz Besonderes: Bereits im Vor-
jahr konnten wir viele Besucher für das Stadt-
schloss, dessen Geschichte sich bis in das 12. 
Jahrhundert zurückverfolgen lässt, begeistern. 

Die schönen Dinge des Lebens stilvoll in-
szeniert zu erleben, das ist das Konzept der 
LebensArt. Zusammen mit einem anregenden 
Programm, das mit Musik und feiner Gastro-
nomie alle Sinne anspricht, lockt die Lebens-
Art zu einem erlebnisreichen Aus�ugstag für 
die ganze Familie.
„Was die LebensArt auszeichnet ist, dass jeder 
etwas Besonderes bei uns �ndenkann“, zeigt 
sich Holstein überzeugt. „Von blühfreudigen 
Blumenzwiebeln bis hin zum Whirlpool zur 

Einrichtung des eigenen Wellness-Bereiches 
ist nahezu alles zu haben,was das Leben schö-
ner macht“, so Holstein. Besonders im Trend 
ist dabei hochwertiges Grillgerät. Und wer 
nach so viel Information und den zahlreichen 
delikaten Kostproben Hunger und Durst ver-
spürt, �ndet im Park von Schloss Brandis ver-
wunschene Garten-Lokale,die zum Verweilen 
locken. Original Elsässer Flammkuchen oder 
etwas Süßes wie Ka�ee und Kuchen sowie 
feine Grillspezialitäten; die Auswahl ist groß 
und lädt sowohl im Park als auch im Café im 
Schloss zum Genießen ein.

Die LebensArt auf dem Areal von Schloss 
Brandis ist vom 6. bis 8. September geö�net. 
Am Freitag und Samstag ö�net die Messe von 
10 bis 18 Uhr, am Sonntag von 11 bis 18 Uhr. 
Der Eintritt für Erwachsene beträgt acht Euro. 

Kinder bis einschließlich 15 Jahre erhalten in 
Begleitung Erwachsener freien Eintritt. Weite-
re Informationen können unter 0451 – 89906-
456 beziehungsweise per E-Mail an holstein@
dasagenturhaus.de und im Internet unter 
www.lebensart-messe.de abgerufen werden.

Freier Eintritt am Freitag

Für den Erö�nungstag, Freitag, den 6. Sep-
tember, gibt es 1.000 Freikarten. Interessierte 
können sich ihre Tickets ab sofort zu unten-
stehenden Zeiten kostenlos im Rathaus, 1. 
OG, Zimmer 2.4 abholen – solange der Vorrat 
reicht.

Sprechzeiten Rathaus Brandis:
Di. 09.00 – 11.30 Uhr 
  und 13.00 – 18.30 Uhr
Do. 09.00 – 11.30 Uhr  
 und 13.00 – 16.00 Uhr
Fr. 09.00 – 11.30 Uhr
jeden 4. Sa. / Monat 9.00 – 12.00 Uhr

Brandiser Wichtelmarkt
Traditionell �ndet vom 6. bis 8. Dezem-
ber 2019 der Brandiser Wichtelmarkt auf 
dem Markt statt.
Ö�nungszeiten des Marktes
Freitag:  von 18.00 – 20.00 Uhr
Samstag:  von 14.00 – 21.00 Uhr
Sonntag:  von 14.00 – 19.00 Uhr
Alle Händler und Gewerbetreiben-
den können sich schon jetzt bis zum 
31.08.2018 bei der Stadtverwaltung 
Brandis für Verkauf und Versorgung an-
melden. Entweder per E-Mail: kultur@
stadt-brandis.de oder Telefon: 034292 
655-34, Dienstag von 9 bis 15 Uhr direkt 
im Rathaus, 3. OG, Zimmer 3.1 anmel-
den. Postalische Anmeldung Stadtverwal-
tung Brandis, Markt 1-3, 04821 Brandis. 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!

Vom 6. bis 8. September gastiert die Messe Lebens-
Art wieder am Schloss Brandis.

Vollsperrung des Marktes am  
24. August
Zum 18. Oldtimertre�en in Brandis am 
24.08.19 ist – wie auch in den Vorjahren 
– eine Vollsperrung des Marktes von 
6 Uhr bis ca. 18 Uhr notwendig ein-
schließlich einer veränderten Verkehrs-
führung in den angrenzenden Straßen. 
Wir möchten alle Anlieger und Ge-
werbetreibenden bitten, ihre Fahrzeuge 
am 24.08.19, spätestens bis 6 Uhr, vom 
Markt zu räumen. Eventuelle Lieferanten 
sind bitte zu informieren.

Das diesjährige Oldtimertre�en �ndet am 
Samstag, dem 24. August statt. Ab 9 Uhr 
tre�en sich Oldtimer-Fans mit ihren Fahr-
zeugen auf dem Markt in Brandis. Mit den 
historischen Gefährten geht es ab 11 Uhr auf 
eine Ausfahrt. Die führt unter anderem durch 
Klinga, Seelingstädt, Trebsen, Cannewitz, 
Neichen, Rothersdorf und Bennewitz wieder 
zurück auf den Markt nach Brandis. Erwar-
tet werden wie in den Vorjahren wieder rund 

100 Teilnehmer. Unterwegs müssen die Fah-
rer ihre Geschicklichkeit und ihr technisches 
Wissen unter Beweis stellen. Gegen 12 Uhr 
werden die Fahrzeuge in einer Ausstellung 
präsentiert und um 14 Uhr �ndet die Sie-
gerehrung der Oldtimerausfahrt statt. Dazu 
gibt es Musik und gastronomische Angebote. 
Organisiert wird das Tre�en von der Stadt 
Brandis und den Oldtimerfreunden Brandis, 
unterstützt vom Regional Verein Brandis e.V.
Infos zur Anmeldung �nden Interessierte auf 
www.stadt-brandis.de, Formularservice.

Vorläu�ger Zeitplan
ab 9 Uhr Anreise / Empfang der Unterlagen 
im Rathaus Brandis
ca. 10.30 Uhr Fahrerbesprechung
11 Uhr Start der Ausfahrt mit entsprechenden 
Prüfungen
ca. 14 Uhr Siegerehrung
ca. 14.30 Uhr Vorstellung der Fahrzeuge

Oldtimer treffen sich auf Brandiser Markt

Neugierige können sich die Oldtimer auf dem Markt 
in Brandis ansehen.



7Amtliche & Nichtamtliche Informationen – Brandiser Stadtjournal 08/2019

Gewerbe

Was ist das Besondere an Ihrem Geschäft?
Das absolut Individuelle. Ich gehe explizit 
auf die Wünsche meiner Kunden ein. Sei es 
Geburtstag, Hochzeit, Jubiläum oder auch 
eine Beerdigung – ich mache mir sehr viele 
Gedanken über das entsprechend passende 
Material. Es ist eben Handarbeit, die meine 
Kundenbezogenheit widerspiegelt. Dazu ge-
hören auch persönliche Worte, Gespräche. 
Ich liebe die Leute, die in mein Geschäft 
kommen und meine Hilfe und Dienstleis-
tung suchen. 

Das Miteinander und Füreinander ist für 
mich ein wichtiger Faktor. Neben den klas-
sischen Sträußen und Gestecken bekommen 
meine Kunden auch die Möglichkeit, ihre 
Balkon- und Terrassenp�anzen zu kaufen. 
Und das in Verbindung mit kleinen aber fei-
nen Dekoartikeln. Ich �nde es hat eine per-
sönliche Note, wenn in einem Strauß noch 
ein kleiner Igel, ein Kleeblatt – passend zum 
Namen des Geschäftes – oder ein Schmet-
terling zwischen den Blumen als kleiner i-
Punkt steckt. Das hat für mich auch etwas 
damit zu tun, Tradition und Authentizität 
zu verkörpern – ich bleibe mir treu und das 
macht Spaß.
Wie �nden Sie die Brandiser Innenstadt?
Ich habe mein Blumengeschäft 2009 in 
Beucha erö�net. Seit 1. Oktober 2018 bin 

ich hier in der Hauptstraße zu �nden. 
Ich denke, dass die Brandiser Innenstadt 
großes Potenzial besitzt. Es gibt kleine 
Oasen aber in der Hauptstraße fehlt die 
Identität. Beispielsweise wäre eine kleine 
Kneipe mit einem gemütlichen Biergarten 
sehr wünschenswert. Mit der Parksituation 
für Autofahrer bin ich einverstanden. Das 
ist in anderen Städten und Gemeinden die-
ser Größenordnung ähnlich geregelt. Und 
dass die Einzelhändler selbst die vorhande-

nen Parkplätze nicht blockieren sollten, ver-
steht sich von selbst.

Die Veranstaltungen, die in der Innen-
stadt statt�nden sind toll, da ist auch viel 
los. Ich verstehe nicht, was Leute dann 
immer noch zu nörgeln haben. Die Orga-
nisatoren stecken viel Zeit und Herzblut in 

verschiedenste Veranstaltungen. Das sollte 
auch entsprechend gewürdigt werden. Und 
wem etwas nicht passt, der sollte sich beim 
nächsten Mal selbst mit Ideen und Vor-
schlägen einbringen. Immer nur meckern, 
bringt nichts.

Wo sehen Sie Brandis in 10 Jahren?
Ich wünsche mir mehr Belebung für die 
Innenstadt. Aber dafür muss es aber etwas 
zu sehen geben. Vielleicht kann man die 
Menschen mit Ausstellungen oder anspre-
chender Fensterdekoration auch in leeren 
Geschäften locken – ein Wettbewerb würde 
mir da einfallen? 

KAUF IN DEINER STADT!

In dem Geschäft kann man auch beispielsweise 
Kränze für eine Hochzeit unter der entsprechenden 

�5�b�`�Y�]�h�i�b�[���X�Y�f���7�\�Y�¾�b���g�Y�`�V�g�h���\�Y�f�g�h�Y�`�`�Y�b�"��
�:�c�h�c�.���Ã�A�c�a�Y�b�h�Z�c�h�c�[�f�U�¾�Y�´���G�U�b�X�f�U���<�Y�]�V�Y�f

Wienke Starke hat ihr Geschäft seit 1. Oktober 2018 in der Hauptstraße.

STECKBRIEF:Blumengeschäft KleeblattWienke StarkeHauptstraße 9, BrandisBlumen für jeden Anlass, Geburtstag, 
Hochzeit, Jubiläum oder Beerdigung

BRANDIS
In einer neuen Reihe „Kauf in deiner Stadt!“ werden im Brandi-
ser Stadtjournal Händler und Gewerbetreibende der Innenstadt 
näher vorgestellt. Heute Wienke Starke, Inhaberin des Blumen-
geschäftes Kleeblatt in der Hauptstraße 9.
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Beschlussfassungen

Der Stadtrat der Stadt Brandis fasste in sei-
ner öffentlichen Sitzung am 16.07.2019 folgen-
de Beschlüsse:

Beschluss-Nr.: 1060-06/07/2019
Der Stadtrat der Stadt Brandis beschließt die 
Vergabe des Auftrages zur Giebelsicherung am 
Ratskeller Brandis – Unterfahrung an die Fa.  

Dietze Hochbau GmbH
Industriestraße 1 in 04808 Wurzen

zu einer Auftragssumme von 217.054,33 € 
brutto.
Ja-Stimmen: 14

Beschluss-Nr.: 1061-06/07/2019
Der Stadtrat der Stadt Brandis beschließt die 
Vergabe der Arbeiten zur Umsetzung mittel-
fristiger Maßnahmen – 2. BA Stadtpark Brandis 
im Rahmen einer öffentlichen Ausschreibung 
an die Fa.

Umwelt 2000 GmbH
Messe-Allee 2 in 04356 Leipzig

zu einer Auftragssumme von 95.586,32 € 
brutto.
Ja-Stimmen: 14

Der Kultur- und Sozialausschuss fasste in sei-
ner öffentlichen Sitzung am 11.06.2019 folgen-
de Beschlüsse:

Beschluss Nr. 4016-03/06/2019
Der Kultur- und Sozialausschuss der Stadt 
Brandis beschließt für das Haushaltsjahr 2019 
eine pauschale Förderung nach Punkt 5.1 der 
Kulturförderrichtlinie für den Heimatverein 
Beucha e.V. in Höhe von 500 Euro.
Ja-Stimmen: 5

Beschluss Nr. 4017-03/06/2019 
Der Kultur- und Sozialausschuss der Stadt 
Brandis beschließt über den Betriebskosten-
abschluss 2018 für die Kindertagesstätte „Zum 
Knirpsentreff“ und den Kinderhort in Beucha 
der Volkssolidarität Regionalverband Wurzen 
e.V. wie folgt:
Die ungedeckten Betriebskosten werden für 
das Jahr 2018 mit 1.383.842,74 € festgestellt. 
Unter Berücksichtigung der 2018 geleisteten 
Abschlagszahlungen einschließlich der Gebäu-
deunterhaltung durch die Stadt Brandis ergibt 
sich eine Rückforderung der Stadt Brandis in 
Höhe von 24.630,09 €.
Ja-Stimmen: 5

Der Technische Ausschuss der Stadt Bran-
dis fasste in seiner öffentlichen Sitzung am 
16.07.2019 folgende Beschlüsse:

Beschluss-Nr. 3005-07/07/2019
Der Technische Ausschuss der Stadt Brandis 
erteilt die Zustimmung zum gemeindlichen Ein-
vernehmen nach § 36 BauGB zum Bauvorhaben 
„Errichtung von zwei Mehrfamilienhäusern 
und 20 Stellplätzen mit Zufahrt“ auf den Flur-
stücken. 217, 271/1,271/2, 271b, 271c und 880 
der Gem. Brandis aus städtebaulicher Sicht. 
Ja-Stimmen: 5, Ausschluss wegen Befangen-
heit: 1

Beschluss-Nr. 3006-07/07/2019
Der Technische Ausschuss der Stadt Brandis 
beschließt den Auftrag zur Ersatzbeschaffung 
eines Kleintransporters für die Hausmeister 
an die Fa. Autohaus Graupner GmbH Brandis im 
Rahmen eines Leasingvertrages zu vergeben. 
Die Laufzeit des Vertrages beträgt 54 Monate. 
Die monatliche Leasingrate liegt bei 203,91 € 
brutto incl. Wartung und Verschleißreparatu-
ren. 
Ja-Stimmen: 5, Enthaltungen: 1

Bekanntmachung

Abwägung zum Bebauungsplan 
„Jahnhöhe“ Brandis
Der Stadtrat der Stadt Brandis hat in seiner 
Sitzung am 28.05.2019 den Abwägungsbe-
schluss zu den eingegangenen Stellungnah-
men der Träger öffentlicher Belange und Bür-
ger zum Bebauungsplan „Jahnhöhe“ Brandis 
gefasst. 
Eine Stellungnahme zum Bebauungsplan wur-
de u.a. von den Bewohnern des Wohngebietes 
„Sonnenhöhe I und II“ abgegeben. Diese Stel-
lungnahme wurde von mehr als 50 Anwohnern 
des Wohngebietes unterzeichnet. 
Die Beteiligung der Öffentlichkeit wird im § 3 
des Baugesetzbuches geregelt. Das Abwä-
gungsergebnis ist den Beteiligten mitzuteilen. 
Im Absatz 2 heißt es weiter:
„…Haben mehr als 50 Personen Stellungnah-
men mit im Wesentlichen gleichem Inhalt ab-
gegeben, kann die Mitteilung dadurch ersetzt 
werden, dass diesen Personen die Einsicht in 
das Ergebnis ermöglicht wird…“
Aus diesem Grund können alle Anwohner, wel-
che sich am Verfahren zum Bebauungsplan 
beteiligt haben, das Ergebnis der Abwägung 
während der Sprechzeiten in der Bauverwal-
tung einsehen. 
Ebenso ist das gesamte Abwägungsprotokoll 
den Sitzungsunterlagen der Sitzung des Stadt-
rates vom 28.05.2019 beigefügt und somit im 
Internet im Rats- und Bürgerinformations-
system einsehbar. 

Wahlbekanntmachung

1. Am 01.09.2019 findet die Wahl zum 7. Säch-
sischen Landtag statt.

 Die Wahl dauert von 08.00 bis 18.00 Uhr.

Wir sind für Sie da

STADTVERWALTUNG BRANDIS
Markt 1 - 3, 04821 Brandis, Tel.: 034292 655-0, 
Fax: 034292 655-28, www.stadt-brandis.de 

Sprechzeiten der Stadtverwaltung 
Mo. u. Mi. nur nach Terminvereinbarung
Di. 09.00 - 11.30 / 13.00 - 19.30 Uhr
Do. 09.00 - 11.30 / 13.00 - 16.00 Uhr
Fr. 09.00 - 11.30 Uhr
Sa. 09.00 - 12.00 Uhr 
 (jeden 4. Samstag im Monat)
Bürgermeister 655-12

Fachbereich Hauptverwaltung
Allg. Verwaltung  655-22
Öffentlichkeitsarbeit 655-16
Schulen / Kita / Jugend  655-19 u. -29
Sozialverwaltung / Wohngeld  655-29
Kultur  655-19
Einwohnermeldewesen  655-44
Standesamt / Friedhof 655-48
Standesamt / Gewerbeangeleg. 655-43
Standesamt  655-45
Fachbereich Bau und Ordnung
Allg. Bauverwaltung / Stadtplanung   655-52
Gebäudemanagement 655-25
Infrastrukturmanagement / Umwelt  655-57
Liegenschaftsmanagement  655-56 
Sportstätten  655-24
Feuerwehrwesen  655-51
Ordnungsamt / Fundbüro 655-54
Fachbereich Finanzen
Steuern / Abgaben / Gebühren  655-33
Stadtkasse  655-36 u. -37
Baubetriebshof  73192
Friedensrichterin
Isabell Engisch, Tel.: 034292 655-18, 
E-Mail: friedensrichter@stadt-brandis.de
Sprechzeit: jeden 1. Dienstag im Monat von 17 
bis 19 Uhr, Rathaus, 2. OG, Zimmer 2.9
Gleichstellungsbeauftragte
Franziska Nagel-Zahn
E-Mail: gleichstellung@stadt-brandis.de
Seniorenbeauftragter
Joachim Kühnel, Tel.: 034292 43477,
Mail: seniorenbeauftragter@stadt-brandis.de
Bürgermeistertreff Café Communale
jeden 2. Do. im Monat, 17 bis 18 Uhr
Ort: Café Bäckerei Keller, Markt
Öffnungszeiten der Stadtbibliothek
Mo.: 10 bis 14 Uhr, Di. und Do.: 10 bis 13 Uhr 
und 14 bis 18 Uhr, Mi.: geschlossen, 
Fr.: 10 bis 15 Uhr, Telefon: 034292 79698

Amtliche Bekanntmachungen
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Amtliche Bekanntmachungen

2. Die Gemeinde ist in 7 allgemeine Wahlbezirke 
eingeteilt:

 Wahlbezirk 1, Rathaus der Stadt Brandis, 
Markt 1 – 3, 04821 Brandis, (barrierefrei)

 Wahlbezirk 2, Grundschule Brandis, Poststr. 
8, 04821 Brandis, (nicht barrierefrei)

 Wahlbezirk 3, Gymnasium Speiseraum, 
Schulstr. 3, 04821 Brandis, (barrierefrei)

 Wahlbezirk 4, Gesellschaftsraum Eiscafé, 
Naunhofer Str. 30, 04821 Brandis (barriere-
frei)

 Wahlbezirk 5, Gemeindehaus Polenz, Zur 
Rodelbahn 6, 04821 Brandis OT Polenz, (nicht 
barrierefrei)

 Wahlbezirk 6, Altes Feuerwehrgerätehaus, 
August-Bebel-Str. 60, 04824 Brandis OT 
Beucha, (barrierefrei)

 Wahlbezirk 7, Grundschule Beucha, Klein-
steinberger Str. 20, 04824 Brandis OT 
Beucha, (nicht barrierefrei).

 In den Wahlbenachrichtigungen, die den 
Wahlberechtigten in der Zeit vom 21.07.2019 
bis 11.08.2019 übersandt worden sind, sind 
der Wahlbezirk und der Wahlraum angege-
ben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen 
hat.

 Der Briefwahlvorstand eröffnet seine Wahl-
handlung zur Zulassung der Wahlbriefe um 
15:00 Uhr und zur Ermittlung und Feststel-
lung des Briefwahlergebnisses um 18.00 Uhr 
im Rathaus der Stadt Brandis, Zimmer 2.1, 
Markt 1 – 3, 04821 Brandis.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem 
Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in des-
sen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.

 Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung 
und ihren Personalausweis oder Reisepass 
zur Wahl mitzubringen. Die Wahlbenach-
richtigung soll bei der Wahl abgegeben wer-
den.

 Gewählt wird mit amtlich hergestellten 
Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Be-
treten des Wahlraumes einen Stimmzettel 
ausgehändigt.

 Jeder Wähler hat eine Direktstimme und 
eine Listenstimme. Das Stärkeverhältnis der 
Parteien im Sächsischen Landtag errechnet 
sich nur aus der Anzahl der Listenstimmen.

 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fort-
laufender Nummer

 a) für die Wahl im Wahlkreis die Namen der 
Direktbewerber der zugelassenen Kreis-
wahlvorschläge, bei Kreiswahlvorschlä-
gen von Parteien außerdem den Namen 
der Parteien und, sofern sie eine Kurz-
bezeichnung verwendet, auch diese, bei 
anderen Kreiswahlvorschlägen außer-
dem das Kennwort und rechts von dem 
Namen jedes Bewerbers einen Kreis für 
die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten die Be-
zeichnung der Parteien, sofern sie eine 

Kurzbezeichnung verwenden, auch die-
se, und jeweils die Namen der ersten fünf 
Bewerber der zugelassenen Landeslisten 
und links von der Parteibezeichnung einen 
Kreis für die Kennzeichnung.

 Der Wähler gibt seine Direktstimme in der 
Weise ab, dass er auf dem linken Teil des 
Stimmzettels durch ein in einen Kreis ge-
setztes Kreuz oder auf andere Weise ein-
deutig kenntlich macht, welchem Bewerber 
sie gelten soll, und seine Listenstimme in 
der Weise, dass er auf dem rechten Teil des 
Stimmzettels durch ein in einen Kreis ge-
setztes Kreuz oder auf andere Weise ein-
deutig kenntlich macht, welcher Landesliste 
sie gelten soll.

 Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer 
Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem 
besonderen Nebenraum gekennzeichnet und 
in der Weise gefaltet werden, dass seine 
Stimmabgabe nicht erkennbar ist.

 In der Wahlkabine darf nicht fotografiert 
oder gefilmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss 
an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung 
und Feststellung des Wahlergebnisses im 
Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat 
Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung 
des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können 
an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahl-
schein ausgestellt ist,

 a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen 
Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder

 b) durch Briefwahl
 teilnehmen.
 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich 

von der Gemeinde einen amtlichen Stimm-
zettel, einen amtlichen Wahlumschlag so-
wie einen amtlichen Wahlbriefumschlag 
beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel (im verschlossenen Wahlum-
schlag) und dem unterschriebenen Wahl-
schein so rechtzeitig der auf dem Wahlbrief-
umschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass 
er dort spätestens am Wahltag bis 16.00 Uhr 
eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der an-
gegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht 
nur einmal und nur persönlich ausüben (§ 13 
Absatz 4 des Sächsischen Wahlgesetzes).

 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrich-
tiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder 
das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheits-
strafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe 
bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a 
Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

7. In den Wahlbezirken 3 und 4 kommt es zur 
Durchführung der repräsentativen Wahl-

statistik. Hierfür werden speziell gekenn-
zeichnete Stimmzettel, bei denen über einen 
Kennbuchstaben das Geschlecht und die Al-
tersgruppe verschlüsselt sind, verwendet.

 Das Verfahren ist im § 51 des Gesetzes über 
die Wahlen zum Sächsischen Landtag (Säch-
sisches Wahlgesetz – SächsWahlG) vom 15. 
September 2003 (SächsGVBl. S. 525), zu-
letzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes 
vom 2. Juli 2019 (SächsGVBl. S. 542) sowie 
den §§ 70 bis 73 der Landeswahlordnung 
vom 15. September 2003 (SächsGVBl. S. 
543), zuletzt aktualisiert durch die Verord-
nung vom 6. Januar 2019 (SächsGVBl. S. 2) 
geregelt und zugelassen.

 Die repräsentative Wahlstatistik bildet die 
Basis für eine wahlpolitische und soziologi-
sche Analyse der Wahlergebnisse und ver-
mittelt ein spezifisches Bild der politischen 
Willensäußerung.

 Eine Verletzung des Wahlgeheimnisses ist 
ausgeschlossen, indem:

• die ausgewählten Urnen-/Briefwahlwahl-
bezirke mindestens 400 Wahlberechtigte/
Wähler/-innen umfassen müssen.

• die Geburtsjahrgänge zu so großen Grup-
pen zusammengefasst werden, dass keine 
Rückschlüsse auf das Wahlverhalten mög-
lich sind.

• die Wählerverzeichnisse und die gekenn-
zeichneten Stimmzettel nicht zusammenge-
führt werden dürfen.

• die Auszählung der Stimmzettel im Wahllo-
kal zunächst ohne statistische Auswertung 
erfolgt. Diese wird im Nachgang unter dem 
Schutz des Statistikgeheimnisses ohne Nut-
zung des Wählerverzeichnisses im Statisti-
schen Landesamt des Freistaates Sachsen 
durchgeführt.

• wahlstatistische Erhebungen nur von Ge-
meinden vorgenommen werden dürfen, bei 
denen durch Landesgesetz eine Trennung 
der Statistikstelle von anderen kommunalen 
Verwaltungsstellen sichergestellt und das 
Statistikgeheimnis durch Organisation und 
Verfahren gewährleistet ist.

• die Ergebnisse der repräsentativen Wahl-
statistik nur für den Freistaat Sachsen und 
nicht für einzelne Wahlbezirke veröffent-
licht werden.

 Zur Erfassung der Wahlbeteiligung wurden 
10 Geburtsjahresgruppen getrennt nach 
dem Geschlecht festgelegt:

Nächste Sitzungen, voraussichtliche Termine

Konstituierende Sitzung Stadtrat: 27.08.2019
Konstituierende Sitzung 
Ortschaftsrat Polenz:  28.08.2019
Technischer Ausschuss:  10.09.2019
Kultur- und Sozialausschuss  17.09.2019
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Amtliche Bekanntmachungen

männlich, divers oder ohne Angabe im Geburtenregister weiblich

Kennung Geburtsjahresgruppe Kennung Geburtsjahresgruppe

A1 1999 – 2001 G1 1999 – 2001 

A2 1995 – 1998 G2 1995 – 1998 

B1 1990 – 1994 H1 1990 – 1994 

B2 1985 – 1989 H2 1985 – 1989 

C1 1980 – 1984 I1 1980 – 1984 

C2 1975 – 1979 I2 1975 – 1979 

D1 1970 – 1974 K1 1970 – 1974 

D2 1960 – 1969 K2 1960 – 1969 

E1 1950 – 1959 L1 1950 – 1959 

F1 1949 und früher M1 1949 und früher 

Die Registrierung des Stimmabgabeverhaltens erfolgt für 6 Geburtsjahresgruppen getrennt nach dem Geschlecht:

männlich, divers oder ohne Angabe im Geburtenregister weiblich

Kennung Geburtsjahresgruppe Kennung Geburtsjahresgruppe

A 1995 – 2001 G 1995 – 2001 

B 1985 – 1994 H 1985 – 1994 

C 1975 – 1984 I 1975 – 1984 

D 1960 – 1974 K 1960 – 1974 

E 1950 – 1959 L 1950 – 1959 

F 1949 und früher M 1949 und früher 

Information

Mitarbeit als sachkundiger Einwohner

Einwohner der Stadt Brandis können als sachkundi-
ge Einwohner in den Ausschüssen der Stadt Brandis 
mitarbeiten. Die sachkundigen Einwohner sind dann 
beratende Mitglieder dieser Gremien, haben jedoch 
kein Stimmrecht. Über die Berufung zum sachkun-
digen Einwohner entscheidet der Stadtrat.
Alle interessierten und volljährigen Einwohner 
(m/w/d) werden deshalb aufgerufen, sich für die 
Mitarbeit in einem der folgenden Ausschüsse zu 
bewerben. 

1. Verwaltungsausschuss
2. Technischer Ausschuss
3. Kultur- und Sozialausschuss

Entsprechend § 11 Abs. 2 der Hauptsatzung der 
Stadt können in die Ausschüsse jeweils drei sach-
kundige Einwohner berufen werden. Die Berufung 
erfolgt grundsätzlich durch Wahl auf der Grundlage 
der eingereichten Bewerbervorschläge.
Ihre schriftliche Bewerbung mit Lebenslauf und 
kurzer Darstellung Ihrer Motivation für die eh-
renamtliche Tätigkeit richten Sie bitte bis zum 
31.08.2019 an 
Stadtverwaltung Brandis
Büro des Bürgermeisters

Markt 1-3
04821 Brandis
oder per E-Mail an verwaltung@stadt-brandis.de.
Bitte geben Sie zudem an, in welchen Ausschuss Sie 
mitarbeiten möchten.

Brandiser Friedensrichterin hat am 3. September 
Sprechzeit

Die Brandiser Friedensrichterin Isabell Engisch 
hat das nächste Mal am Dienstag, 3. September 
Sprechzeit. Anzutreffen ist sie von 17.00 bis 19.00 
Uhr im Rathaus, Zimmer 2.9, 2. OG oder nach Ver-
einbarung, Telefon: 034292 655-18, E-Mail: frie-
densrichter@stadt-brandis.de.

Brandis, 19.08.2019

Arno Jesse 
Bürgermeister
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WIEDER IST EIN SCHÖNES SCHULJAHR VORBEI!
Die 4. Klassen aus dem Hort Brandis sagen 
„Auf Wiedersehen“, zu ihrer tollen Hort-
zeit. Gemeinsam wurde in der Mehrzweck-
halle mit einem Liedermacher Stimmung 
gemacht, mit dem Lied „Das kleine Glück“.  
Zwei Kinder aus der 4b verabschiedeten die 
vierten Klassen mit folgenden Worten:

Dieser Text ist für euch alle,
die hier in der Mehrzweckhalle.
Leider müssen wir nun gehen,
eine neue Schule will uns sehen.

Dieser wunderbare Hort,
ist ein wirklich schöner Ort.
Hier haben wir gemeinsam gelacht,
Hausaufgaben gemacht.

Vielen Blödsinn taten wir,
aber uns ge�el es hier.
Freunde lernten wir hier kennen,
übern Schulhof konnten wir rennen.

An Festen gab es leckeres Essen,
dass werden wir niemals vergessen.
Limo, Kuchen und viel mehr,
all das liebten wir so sehr.

Ganz besonders war das Feld,
wo unser Fuß nicht stille hält.
Ging der Ball ins Tor mal rein,
durften wir leider nicht laut schreien.

Das Klettergerüst war ein Hit,
und es hielt uns alle �t.
Davon gab es im Hort zwei,
darauf fühlten wir uns frei.

Danach gab es die geliebten Taschen und 
unsere Hortmappen zum Abschied als Ge-
schenk und was natürlich nicht fehlen durf-

te war das leckere Essen. Am letzten Tag ha-
ben wir alle Lieder gesungen und getanzt, 
um uns in die Ferien zu verabschieden. Da-
bei gab es auch paar Tränen von Erzieherin-
nen und Kindern.

Naemi Lehnert und 
Jana Friedrich

Viel Spaß hatten die Grundschüler bei der Verabschiedung der 4. Klassen.

Sommer, Sonne, Sonnenschein ist die schönste Zeit 
für Groß und Klein

Kinder 

Es ist warm, die Sonne strahlt, die Tage sind 
länger und in der Kita „Regenbogen“ und 
Krippe am Schützenplatz ist wieder viel los. 
Denn das Wetter bietet jede Menge Mög-
lichkeiten, unter freiem Himmel ein Aben-
teuer nach dem anderem zu erleben. Wir 
verbringen nun noch mehr die Zeit aktiv 
draußen. 

Ob im Garten oder bei Aus�ügen, die 
Kinder können ihre Umwelt erforschen und 
viele spannende Dinge in der Natur entde-
cken, wie Käfer, Spinnen, Blumen und vieles 
anderes. Nach wie vor sind Buden oder im 
Sandkasten Sandburgen bauen beliebt. Aber 
auch das Basteln mit Naturmaterialien, wie 
beispielsweise in der Kinderkrippe zum 
Sommerprojekt „Fische“, nimmt einen be-
deutenden Platz in unserem pädagogischen 
Tag ein. Das besondere im Sommer ist, dass 
man all diese Dinge draußen erleben kann. 
Ob es die Obstpause, die kreative Gestal-

tung einer Biene, eines Blumenkranzes oder 
das Naschen eines leckeren Eises ist. Die 
tolle Jahreszeit lädt natürlich auch wieder zu 
Wasserspielen ein. Und was gibt es Schöne-
res, als mit Wasser zu plantschen?

Die Schulanfänger in der Kita „Regen-
bogen“ waren auch schon ganz aufgeregt. 
Denn das Zuckertütenfest fand am 24. Juli 
statt. Die gemeinsamen Vorbereitungen 
steigerten die Freude auf die bevorstehende 
Einschulung. Mit tollen Liedern und Ge-
dichten brachten unsere „Großen“ ihre El-
tern zum Staunen und so manch eine Träne 
kullerte vor Stolz über Mamis oder Papis 
Gesicht. 

Der Abschluss an unserem Zuckertüten-
baum und die �eaterdarbietung der „Bre-
mer Stadtmusikanten“ von Wilfried Meister 
rundeten diesen einmaligen Tag für die Kin-
der ab. Wir wünschen allen Schulanfängern 
einen tollen Start in die 1. Klasse und eine 

schöne Zeit mit vielen neuen Erlebnissen. 
Ob nun im Kindergarten oder in der Kin-
derkrippe, wir nutzen die Zeit noch weiter, 
bevor unser Abschiedsfest vom „alten“ Kin-
dergarten und der bevorstehende Umzug in 
den Kita-Neubau, anstehen. Auch hier lau-
fen alle Vorbereitungen auf Hochtouren.

Unser Elternrat hat auch dieses Mal wie-
der wunderbare Ideen zur Ausgestaltung des 
Abschiedsfestes organisiert. Rund um den 
bisherigen Kita-Namen „Regenbogen“ wird 
es bunte Spielstationen geben sowie Glücks-
rad, Ponyreiten, Kinderschminken und den 
Eiswagen von „Lilly Vanilly“. Für das leib-
liche Wohl ist natürlich auch gesorgt. Alle 
unsere Eltern sind dazu am 18. September 
ab 16.30 Uhr herzlich eingeladen, mit uns 
gemeinsam das letzte große Sommerfest im 
Garten der Kita „Regenbogen“zu feiern.

Das Krippenteam
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Schule / Sport

Am Montag, den 1. Juli, war unsere Klas-
se 8c als letzte der vier achten Klassen nach 
Wermsdorf in die Fachklinik für Drogenre-
habilitation gefahren. Frau Straßburger, die 
Schulsozialarbeiterin, organisierte die Fahrt 
und begleitete uns mit unserer Klassenleh-
rerin Frau Eibeck. Dort angekommen, ver-
sammelten wir uns und die Patienten und 
�erapeutinnen stellten sich vor. Zunächst 
wurden alle unsere Fragen auf einer Tafel auf-

geschrieben. Anschließend absolvierten wir 
in Gruppen vier Stationen: Gruppenpuzzle 
zu Suchtgründen, Heißer Stuhl zu persönli-
chen Geschichten, Rauschbrillen-Parcours 
zum �ema Sicherheit und die Besichtigung 
der Wohnräume. Besonders beeindruckte uns 
die Ehrlichkeit bei der Beantwortung unserer 
Fragen rund um das �ema Sucht. Die Pa-
tienten erzählten uns ihre Lebensgeschichte 
und warum sie diese �erapie machen. Wir 

haben außerdem erfahren, wie sie in der Kli-
nik leben und wie schwer es für sie ist, keine 
Drogen zu nehmen. All das taten sie freiwillig 
und betrachteten es als Teil ihrer �erapie ge-
gen Drogen. So konnten wir an diesem Vor-
mittag den Klinikalltag hautnah erleben. Das 
werden wir nicht so schnell vergessen.

Andrea Kurth, Samuel Keller 
und Frau Straßburger

Beim Schulfest im Gymnasium konnten sich Lehrer 
und Schüler auch sportlich betätigen.

EXKURSION IN DIE FACHKLINIK FÜR  
DROGENREHABILITATION WERMSDORF

Schulfest am Gymnasium Brandis

Auf die Plätze … und los geht es wieder!

Am 3. Juli fand das jährliche Schulfest des 
Gymnasiums Brandis unter dem Motto 

„Nachhaltigkeit“ statt. Auf dem gesamten 
Schulhof waren dazu zahlreiche Stationen je-
der Klasse aufgebaut. Dort konnten Schüler 
und Lehrer ausprobieren, experimentieren, 
basteln oder ihre Geschicklichkeit prüfen. 
Von Plastikmüll angeln, über Vogelfutter-
spender aus alten Plastik�aschen bauen, bis 
hin zu alten Dosen bemalen, war für Jeden 
etwas dabei. Aber es gab auch Stationen, an 
denen es eher sportlicher zuging, wie zum 
Beispiel beim Basketball. Auch beim traditi-
onellen Volleyballturnier waren Schüler und 
Lehrer, welche gegeneinander spielten, mit 
vollem Körpereinsatz dabei. Der Sieg ging 
dieses Jahr an die Lehrer mit einem klaren 
Punktestand von 2:0. Besondere Highlights 
des Schulfestes waren die Auszeichnungen der 
diesjährigen Schulpreisträger, ein Auftritt des 

Schulchors und der Turner des SV Stahl Bran-
dis, Mitarbeiter des DRK sowie ein Stand der 
Freiwilligen Feuerwehr Brandis. 

Die 11. Klassen boten auf einem großen 
Basar selbst gebackenen Kuchen, leckere Waf-
feln, frische Salate und vieles mehr an. Auch 
waren die Landmetzgerei Reiche aus Beucha 
und das Eiscafé „Lilly Vanilly“ mit ihrem An-
gebot vertreten.

Vielen Dank an alle, die sich beim Schul-
fest so viel Mühe gegeben und ein tolles Pro-
gramm dargeboten haben. Ein besonders 
großer Dank geht auch an Frau Roch, wel-
che sich besonders für die Organisation des 
Schulfestes eingesetzt hatte.

Gwendolin und �eresa Klinge, Kl. 7, 
Gymnasium Brandis

Die Schulferien sind zu Ende und somit 
auch die Sommerpause in den Abteilun-
gen des ESV Lok Beucha e.V. Jetzt heißt 
es wieder für die Mitglieder, aber auch für 
jeden Interessierten und Neueinsteiger, sich 
im Tischtennis und Volleyball oder in der 
Leichtathletik und dem Wintersport, aber 
auch bei der Gymnastik, sowie dem Kegeln 
gesundheitsorientiert zu bewegen. In allen 
Abteilungen wird ein im Breitensport auf die 
Gesunderhaltung orientiertes Training aus-
geführt, was weniger auf Leistung, sondern 
vielmehr auf die körperliche Gesundheit ori-
entiert ist. Die ständig neuen Erkenntnisse in 
der Sportmedizin kommen auch in unseren 
Kursen zur Anwendung. 

So wird unter anderem neben Pilates 
und Yoga auch das Faszientraining in den 

Gymnastikstunden ausgeführt, welche jeden 
Dienstag in der Turnhalle der Grundschule 
Beucha statt�nden. Es ist von großer Bedeu-
tung das fasziale Netzwerk zu trainieren. Ist 
das Fasernetz der Faszien intakt, also hoch 
elastisch, geschmeidig und belastbar, wird 
eine körpereigene Verletzungsprophylaxe ga-
rantiert. 

Es genügt schon mit geringen Belastungs-
intervallen der Faszien zu arbeiten, aber da-
für in geduldiger Regelmäßigkeit – ein- bis 
dreimal die Woche –, um Problemen ge-
genzusteuern und Verletzungen zu verhin-
dern. Im Faszien-Netzwerk wird somit eine 
nachhaltige Verbesserung der Elastizität und 
Spannkraft des Körpers bewirkt. Die Maxi-
me in der Kultivierung des Bindegewebes 
lautet: „Ein regelmäßiges P�egen, nur we-

nige Minuten, wenige Male pro Woche rei-
chen, um den Faszien-Körper zu einem ge-
schmeidig, kraftvollen Ganzkörpernetzwerk 
zu erneuern.“

Das Faszientraining alleine ersetzt aber 
nicht das klassische Training wie Muskelauf-
bau, die kardiovaskuläre Fitness (HK), Aero-
bic und Ausdauer, Wirbelsäulengymnastik 
u.a.m. Durch unsere Abteilung Gymnastik 
im Verein, �ndet ein allumfassender, gesund-
heitsorientierter Gymnastikkurs dienstags 
von 19.45 Uhr bis 21.15 Uhr für den Brei-
tensport statt. 

Bei Interesse, Neugier und Lust kann 
in allen Abteilungen zu je zwei Kursen ge-
schnuppert werden. Wir sehen uns, Ihr ESV 
Lok Beucha e.V., Abteilung Gymnastik
Mehr Infos: www.lok-beucha.de
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Um den Schuhmann-Pokal 2019 geht es am 24. August auf der Brandiser Kegelbahn.

Foto: pixabay

Sport 

Die Sommerpause für die Brandiser Kegle-
rinnen und Kegler ist schon fast wieder vor-
bei, denn die neue Saison steht bereits in den 
Startlöchern. Um sich optimal auf die Sai-
son 2019/2020 vorzubereiten, haben einige 
unserer Mannschaften noch diverse Freund-
schaftsspiele ausgetragen.

Unter anderem ging es für unsere Män-
ner zu Hause gegen die Männer des SK 
Markranstädt. Dabei wurde – um mög-
lichst viele Spieler einzusetzen – mit acht 
Spielern je Mannschaft über 120 Wurf mit 
Punktewertung gespielt. Für die Brandiser 
starteten Andreas Weigert (561 Kegel) und 
Chris Kießling (602) sehr gut in dieses Spiel. 
Beide konnten sich ihre Mannschaftspunk-
te sichern und erspielten der Mannschaft 
bereits einen Vorsprung von 82 Kegel. Im 
zweiten Durchgang konnten Michael Fried-
rich (534) und Ste�en Richter (560) den 
Vorsprung auf komfortable 208 Kegel aus-
bauen. Außerdem sicherten beide ihren je-
weiligen Mannschaftspunkt, sodass es nach 
der Hälfte des Freundschaftsspieles bereits 
4:0 für die Brandiser stand. In Durchgang 
drei mussten dann beide Brandiser ihre 
Mannschaftspunkte an die Markranstädter 
abgeben. Ebenso ließen Mathias Lange (461) 
und Daniel Menge (496) insgesamt 100 Ke-
gel auf der Bahn, sodass sich der Vorsprung 
auf trotzdem noch komfortable 108 Kegel 
verminderte. Im vierten und damit letzten 
Durchgang gingen Manuel Neudeck (516) 
und Ronny Menge (506) an den Start. Wäh-
rend Manuel Neudeck seinen Mannschafts-
punkt an den Markranstädter abgeben 
musste, konnte Ronny Menge sein Duell für 
sich entscheiden. Den Vorsprung bauten sie 
dabei noch einmal etwas auf 117 Kegel aus. 
Am Ende stand es nach Mannschaftspunk-
ten 5:3 für die Brandiser Männer. Aufgrund 
des besseren Gesamtergebnisses von 4236 
zu 4119 Kegeln sicherte sich unsere Mann-
schaft ebenfalls noch die beiden zusätzlichen 

Kegelpunkte und gewann am Ende mit 7:3. 
Zu einem weiteren Freundschaftsspiel traten 
unsere Männer ebenfalls zu Hause gegen 
den Aufsteiger in die 2. Bundesliga (Nord/
Ost) SV Blau-Weiß Deutzen an. Mit diesmal 
sechs Spielern je Mannschaft ging es auch 
hierbei wieder über 120 Wurf in Punktewer-
tung. Bereits im ersten Durchgang mussten 
die Brandiser Manuel Neudeck (564 Kegel) 
und Daniel Menge (521) beide Mannschafts-
punkte an die Gäste abgeben. Zu diesem 
Zeitpunkt lag unsere Mannschaft mit 43 
Kegel im Rückstand. Auch in Durchgang 
zwei – besetzt durch Mathias Lange (494) 
und Sven Tschierschke (525) – gingen beide 
Punkte an die Männer vom SV Blau-Weiß 
Deutzen. Der Rückstand vergrößerte sich 
auf 89 Kegel. Ronny Menge (563) konnte im 
letzten Durchgang dann noch einen Punkt 
für die Brandiser gewinnen, weiterhin er-
spielte Lucas Mann 554 Kegel. Mit einem 
Gesamtergebnis von 3221 zu 3307 Kegel 
und einem Endstand von 1:7 verloren unsere 
Männer dieses Duell gegen den Bundesliga-
Aufsteiger SV Blau-Weiß Deutzen.

Als letzte Vorbereitung auf die neue Saison 
�ndet für unsere Keglerinnen und Kegler am 
24. August ab 12 Uhr noch der traditionel-
le Schuhmann-Pokal auf unserer Kegelbahn 
statt. Bereits eine Woche später, am 31. Au-
gust, starten dann die ersten Mannschaften 
in die neue Saison.

Lisa Kießling, Ö�entlichkeitsarbeit

SOMMERPAUSE BEI BRANDISER KEGLERN

Einladung zum Städtekampf im Schach Brandis gegen Naunhof
Am Freitag, dem 30. August, fordert die 
Stadt Brandis Naunhof heraus, um festzu-
stellen, welche Stadt die schlaueren Köpfe 
hat. Die beiden Mannschaftskapitäne Volker 
Busack (Brandis) und Jürgen Geisler (Naun-
hof) haben folgenden Modus vereinbart: 
Zunächst erhält jede Stadt je Spieler einen 
Punkt. Sollte eine Stadt weniger Schachspie-
ler aufbieten können als die andere, muss 
der Mannschaftskapitän oder ein Beauftrag-
ter gleichzeitig an mehreren Brettern spielen, 

damit jeder seinen Spaß hat. Somit hat die 
Stadt einen Vorteil, die mehr Spieler auf-
bieten kann. Alle Partien werden wie üblich 
gewertet.
Spielort ist ab 19 Uhr der Gasthof „Drei 
Linden“ in Brandis, Lindenplatz 11.
Freizeitspieler in möglichst großer Zahl sind 
aus beiden Städten herzlich zu diesem Wett-
kampf eingeladen.

Volker Busack

anstehende Heimspiele unserer  
Mannschaften:
31.08.2019
13 Uhr 2. Männer – Doberschütz
01.09.2019
9 Uhr 2. Frauen – Zwochau
07.09.2019
13 Uhr 1. Männer – Torgau

Spieltermine können sich ggf. kurzfristig 
noch ändern, aktuelle Infos unter: www.
tsvrw90brandis.de.
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3... 2... 1... Start! Das rot-weiße Absperr-
band für den Family&Friends Triathlon 
zerreißt am Strand des Albrechtshainer 
Sees. Die Schwimmer stürzen sich in die 
Fluten. Damit fällt der Startschuss für den 
21. Beuchaer Triathlon-Day.

Angefeuert von zahlreichen Zuschauern 
und mitgereisten Fans beginnen die Sport-
ler, sich einen heißen Wettstreit im Wasser 
zu liefern.

Danach schlagen sie ihre Teamkollegen 
auf dem Fahrrad ab, die nach einem Inter-

mezzo das Gelingen des Teamspirits dann 
an ihren dritten Mann – den Läufer – wei-
tergibt. 

Lautstarke Anfeuerungsrufe und 
Trommler begleiten die Wettkämpfer bei 
jeder Disziplin. 

So oder so ähnlich wird es sein, wenn 
am Samstag, dem 31. August um 13.30 
Uhr die nunmehr 21. Au�age des Beucha-
er-Triathlon-Day ihren Auftakt hat.

Wie in jedem Jahr werden wieder zahl-
reiche Hobby- und Volkssportler neben 
den Triathlon-Pro�s nach Beucha pilgern. 
So ist Omas Konsumfahrrad mit Einkaufs-
korb genauso wie perfekte Crossräder zu 
bewundern. Nach Beucha kommt man 
nicht um einfach nur teilzunehmen, son-
dern auch um ein Fest zu zelebrieren. Ne-
ben dem sportlichen Ehrgeiz kommt der 
Spaßfaktor keineswegs zu kurz.

Bei uns gibt es keine Promis, bei uns ist 
jeder ein Star. Alle die durchgehalten ha-
ben, werden mit einem Finisher-Shirt be-
lohnt.

Neugierig geworden? www.beuchaer-
triathlon.de

Atemberaubend, Herzstillstand und ver-
dammt knapp. Diese Schlagwörter fallen 
uns ein, wenn wir an den Punktspielab-
schluss unserer Herrenmannschaft am 6. 
Juli zurückdenken. Zuhause in Beucha 
wurde das alles entscheidende Punktspiel 
gegen den Vfb Leisnig bestritten, denn 
unsere Herren hatten sich diese Saison gut 
geschlagen und kämpften an diesem Tage 
nun um den Aufstieg. In einer Partie war 
es besonders knapp und so gewann �o-
mas Liederwald sein Match mit 6:3,5:7 
und 19:17. Dieses Spiel war mehr als auf-
regend und eine Portion Glück gehörte 
auch dazu, da die Gegner ebenbürtig wa-
ren. Leon Altermann konnte sein Einzel 
ganz klar für sich entscheiden. Während-
dessen musste auch Tim Krzyzowski sein 
Können unter Beweis stellen und gewann 
schlussendlich in einem Champions-Tie-
Break Spiel sein Einzel. Die anderen drei 
Einzel gingen leider an den anderen Ver-
ein. Um das Turnier am Ende komplett für 

den TC Beucha e.V. zu entscheiden,hätten 
wir somit zwei Doppelspiele gewinnen 
müssen. Leider war dies nur bei einem der 
Fall und somit blieb unseren Herren ganz 
knapp der Aufstieg (leider) verwehrt.

Unsere Damenmannschaft konnte die 
Punktspielsaison bereits am 15. Juni ab-
schließen. Am 5. Juli feierte man diesen 
in der Gaststätte Alt Engelsdorf in gemüt-
licher Runde mit einem kleinen Bowling-
turnier.

Trotz einzelner Erfolge und sehr guter 
Spiele �el leider der Gesamterfolg etwas 
unspektakulärer aus als bei unseren Her-
ren. Unsere Damenmannschaft konnte 
sich somit einen stabilen Platz im Mittel-
feld der Tabelle sichern. Für uns jedoch 
kein Grund zur Traurigkeit, denn wir 
kämpfen weiter.

Allein die Leistungen einzelner Spiele-
rinnen wie zum Beispiel die von Sandra 
Born, die zwei Leistungsklassen durch 
ihre Erfolge aufsteigt, zeigen, dass man 

auch beim Tennis sehr gut über sich hin-
auswachsen kann.

Für die neue Saison heißt es auch für 
den TC Beucha e.V. weiter „Kämpfen 
und Siegen“, denn die Damen treten mit 
einer Mannschaft an und unsere Herren 
gehen gleich mit zwei Mannschaften ins 
Rennen. Eine davon wird dann direkt in 
der Bezirksliga antreten (müssen). Wir 
wünschen unseren Mitgliedern schon 
jetzt maximale Erfolge und halten alle 
Daumen.

Wir freuen uns, wenn wir auch Euch 
mal auf unseren Tennisplätzen begrüßen 
dürfen. Schaut doch mal unverbindlich 
bei unseren Trainingseinheiten vorbei 
oder nutzt gern unsere Plätze auf der Ver-
einsanlage „Lange Stücken“. Der Schlüs-
sel kann gern über den Freizeit- und Bow-
lingtre� Beucha gegen ein kleines Entgelt 
bezogen werden.

Euer TC Beucha e.V., Claudia Liederwald

Saisonabschluss im Tennisclub Beucha

Sport

21. BEUCHAER TRIATHLON-DAY

In diesem Jahr starten die Teilnehmer zum 21. Mal in die Fluten des Autobahnsees.
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Unsere Ausbildungsdienste gingen wir im 
Urlaubsmonat Juli etwas ruhiger an. Es 
wurde auf große Übungen und den Aufbau 
von langen Schlauchstrecken (auch wegen 
der Wärme) verzichtet. Den ersten Aus-
bildungsdienst vom vergangenen Monat 
führten wir zusammen mit der Feuerwehr 
Altenbach in Waldpolenz durch. Dort galt 
es, einen Vorratsbehälter für Löschwasser 
ständig einzuspeisen, um eine stabile Was-
serversorgung für die löschenden Trupps 
sicherzustellen. Diese Ausbildung wurde 
als sehr gelungen angesehen und die Ein-
heiten haben sehr gut zusammengearbeitet, 
obwohl wir im realen Einsatzgeschehen nur 
wenig mit dem Altenbacher Kameradinnen 
und Kameraden zu tun haben. Die weite-
ren Dienste in Juli waren vorrangig durch 
Stationstrainings bestimmt. So wurden 
z.B. neue Maschinisten auf dem HLF 20 
eingewiesen, der Notbetrieb der Drehleiter 

geprobt, Bootsausbildung durchgeführt, 
die Tragkraftspritze getestet und Übungs-
fahrten durchgeführt.

Einsatzmäßig lief es mit 13 Alarmie-
rungen im letzten Monat nicht so ruhig ab. 
Gleich am ersten Tag in Juli wurden wir 
16 Uhr zu einen Großbrand nach Groß-
bothen alarmiert, kamen jedoch nicht zum 
Einsatz. Zwei Tage später brauchten wir 
nach der Alarmierung auch nicht bei einem 
Feldbrand in Altenbach aktiv werden. Wie-
derum zwei Tage später wurde eine hil�ose 
Person in Polenz vermisst. Am 8. Juli ging 
es zusammen mit der Feuerwehr Naunhof 
auf die Autobahn A 38. Dort war ein Pkw 
in die Leitplanke gefahren und es mussten 
auslaufende Betriebssto�e gebunden wer-
den. Am Tag darauf „landete“ ein Pkw auf 
den Kreisverkehr nach Beucha. Der ver-
unfallte Pkw wurde gesichert und für den 
Abtransport freigeschnitten. Danach gönn-
ten uns unsere Alarmempfänger zehn Tag 
Ruhe, bis wir gemeinsam mit den Beuchaer 
Kameraden zu einem Matratzen-Brand in 
einem leerstehenden Haus nach Beucha 
ausrückten. Am 22. Juli wurden wir in die 
Brandiser Schützenstraße zur Unterstüt-
zung des Rettungsdienstes gerufen. Zwei 
Tage später stellten wir die Löschbereit-
schaft bei einem Feld- und Waldbrand am 
Holzteichweg. Zu einer Fehlalarmierung 
kam es drei Tage später. Es wurde ein Brand 
in der Fasanerie gemeldet, der jedoch nicht 
gefunden wurde. Am nächsten Tag galt es 
einen Baum von den Schienen der Bahn-

strecke Brandis – Trebsen zu entfernen. Am 
28. Juli nachts wurden wir zur ausgelösten 
Brandmeldeanlage in die Asylunterkunft 
nach Borsdorf gerufen, kamen jedoch nicht 
zum Einsatz. Am gleichen Tag vormittags 
brannte es wieder im Holzteichweg. Das 
Feuer konnte problemlos durch das Beu-
chaer Tanklöschfahrzeug gelöscht werden. 
Einen Tag später ging es wieder auf die 
Autobahn A 38. Dort brannten ein Pkw 
und die herum be�ndliche Böschung. Das 
Feuer konnte rasch durch die Naunhofer 
und Brandiser Kameraden gelöscht werden. 
Und auch der letzte Tag im Juli „bescher-
te“ uns noch einen Einsatz zur ausgelösten 
Brandmeldeanlage in der Asylunterkunft in 
Waldsteinberg.

Neues vom Feuerwehrsport gibt es auch von 
den Monaten Juni/Juli zu berichten. Am 22. 
Juni waren wir zum Kreisausscheid der Kate-
gorie Löschangri� in Narsdorf. Dort belegte 
unser Team Landkreis Leipzig den 2. Platz, 
was mit einem Pokal gewürdigt wurde.
Des Weiteren fand am 29. Juni wiederum 
in Narsdorf der 1. Deutschland Cup im 
Feuerwehrsport statt. Dabei ging es darum, 
folgende Disziplinen zu meistern: Hakenlei-
tersteigen, Löschangri� und 100m Hinder-
nisbahn, die über den Tag hin perfekt vom 
Ausrichter organisiert waren, sodass wir am 
frühen Nachmittag abreisen konnten. Bei 
der Nachwuchswertung Hakenleitersteigen 
belegte J. Mäde den 1. Platz. Beim Löschan-
gri� konnten wir gemeinsam Platz 4 bei den 
Männern erreichen. 

Wenn wir an Deutschland Cups teilneh-
men, treten wir unter dem Namen „Team 

Sachsen“ an. Zuletzt fand der 2. Deutsch-
land Cup in Nienhagen statt. Auch in diesem 
Cup hieß es wieder die drei Disziplinen zu 
bewältigen. Dabei hat Kamerad J. Mäde bei 
der U20 Wertung den 1. Platz jeweils im Ha-
kenleitersteigen und 100m-Bahn belegt. Bei 
der Männerwertung belegte er auf der 100m-
Bahn den 3. Platz, im Hakenleitersteigen 
den 5. Platz. Kamerad J. Schubert gewann 
beim Hakenleitersteigen den 3. Platz, bei der 
100m-Bahn belegte er den 10. Platz. Somit 
quali�zierten sich beide für die diesjährige 
Weltmeisterschaft in Russland.

Bei der Gesamtwertung der diesjährigen 
Deutschland Cups erreichte unser Team den 
4. Platz, wobei wir als Team Sachsen große 
Präsenz vorweisen konnten. Das erfolgreiche 
Wochenende haben wir dann am Ostseebad 
Nienhagen mit baden und geselligem Bei-
sammensein ausklingen lassen.

Neues vom Feuerwehrsport

AKTUELLES VON DER ORTSFEUERWEHR BRANDIS

Gemeinsam mit Altenbacher Kameraden wurde eine 
Ausbildungseinheit in Waldpolenz durchgeführt.

Das im Kreisverkehr verunglückte Fahrzeug wurde 
für den Abtransport vorbereitet.

FFW 

Nächste Dienste der Ortsfeuerwehr 
Brandis
16.08. Operativ taktisches Studium
23.06. Bootsausbildung
28.08. Technischer Dienst 
 19.30 Uhr
30.08. Wahl Ortswehrleiter
06.09. Dienstbesprechung
11.09. Führungskräfteschulung 
 19.30 Uhr
13.09. Technische Hilfeleistung 
 ABC
20.09. Retten und Selbstretten

Dienst aktive Abteilung:
Freitags 20 Uhr 
Feuerwehrgerätehaus. 

Interessierte Bürger(innen) sind herzlich 
eingeladen.
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Nach der Winterpause begann die Saison 
2019 für die Sportler der Ortsfeuerwehr 
Beucha relativ spät am 1. Juni bei dem 13. 
Quellentalpokallauf in Sitzenroda im Land-
kreis Nordsachen. Zu später Stunde erreichte 
die Mannschaft aus Beucha einen guten drit-
ten Platz unter Flutlicht mit einer Zeit von 
25,27 Sekunden. Am 22. Juni ging es weiter 
mit der Kreismeisterschaft der Feuerwehren 
des Landkreises Leipzig im Löschangri� in 
Narsdorf. Nach den Kreismeistertiteln 2017 
und 2018 musste sich das Team dieses Jahr, 
nach der Feuerwehr Ballendorf und der Aus-
wahlmannschaft des Landkreises, mit einem 
nicht zufriedenstellenden dritten Platz zufrie-
den geben.

Doch der Tag war noch nicht vorbei. Spon-
tan nahmen die Beuchaer auf dem Heimweg 
noch bei dem Parthenaue-Cup der Feuerwehr 
Kleinbardau teil. Dort konnten die geknick-
ten Sportler trotz böigem Wind den ersten 
Platz mit einer Zeit von 25,20 Sekunden er-
ringen. Bedauerlicherweise trennten sich nach 
diesem Tag die Wege von Trainer Roy Steude 
und seiner Mannschaft. Nach dem Au�eben 
des Löschangri�s in der Feuerwehr Beucha 
im Jahr 2013, leitete er die Mannschaft und 
brachte viele Siege und sportliche Erfolge nach 
Beucha. 

Obendrein muss das Team zukünftig auch 
auf Niclas Pech verzichten. Wir, das Team der 
Feuerwehr Beucha, möchten uns bei beiden 
Sportfreunden für die schöne Zeit und ihr 
Engagement bedanken und ho�en, dass sie 
auch in Zukunft dem Team mit Rat und Tat 

zur Seite stehen. Erfreulicherweise kann die 
Mannschaft zukünftig auf Vincent Flemmig 
setzen, der seinen Weg über die Jugendfeuer-
wehr in das Team gefunden hat. Viel Erfolg 
bei den sportlichen Herausforderungen.

Nichtsdestotrotz freuen sich die Sportler 
immer über Verstärkung. 

Wer Interesse am Sport der Feuerwehr hat, 
kann gern vorbeischauen und mitmachen. 

Das Training �ndet immer montags 
und jeden zweiten Freitag am Gerätehaus in 
Beucha ab 17.30 Uhr statt. 

Seit Neuestem ist das Team auf Facebook un-
ter „Feuerwehrsport Team Beucha“ und auf 
Instagram unter „Team Beucha“ aktiv und 
versorgt alle Interessierten immer mit aktu-
ellen Infos, Bildern und Videos. Schauen Sie 
mal vorbei.

Die Sportler der Feuerwehr Beucha

AKTUELLES VOM BEUCHAER FEUERWEHRSPORT

FFW / Splitter

Die Beuchaer Sportler beim Parthenaue Cup.

Unsere Beraterin, Frau Janina Herrmann 
B.A., Gesundheits- und Sozialmanagerin / 
Altenp�egerin steht Ihnen jeden 2. Mon-
tag im Monat von 10 bis 12 Uhr sowie ein-
mal monatlich Mittwochnachmittag von 
14 bis 16 Uhr (der Termin wird aktuell 
bekanntgegeben) im BrandisTre�, Markt 
13 zur Verfügung. 
Nutzen Sie diese Möglichkeit zu einem 
persönlichen Gespräch bei Ihren ganz in-
dividuellen Anliegen!
Unsere Hilfestellung – für Sie kostenfrei 
und ohne Anmeldung!

Auf Wunsch unterstützen wir Sie bei 
der Antragstellung zur Einstufung in den 
P�egegrad und geben Tipps bei der Vor-

bereitung zur MDK-Überprüfung sowie 
Informationen zum neuen Begutachtungs-
verfahren.

Zudem erhalten Ratsuchende Auskunft 
zu den Leistungen der P�egeversicherung 
wie z.B. P�egegeld, Sachleistungen, Kom-
binationsleistungen, Verhinderungsp�ege, 
zusätzliche Betreuungs- und Entlastungs-
leistungen oder Wohnraumanpassung.

Auch p�egenden Angehörigen, die spe-
zielle Fragen zur p�egerischen Versorgung 
(Krankenbeobachtung, Vorbeugemaßnah-
men und P�egehilfsmittel) haben, steht 
unsere Beraterin unterstützend zur Seite. 

Schauen Sie doch einfach mal vorbei – 
wir freuen uns, wenn wir helfen können.

Jetzt NEU im Brandis Treff Individuelle  
Beratung – Rund um das Thema  
�Ã�D�¿�Y�[�Y���N�I�<�5�I�G�9�´��

Entspannung-Sport- gesunde Ernährung
Aktuelle Angebote der VHS in Brandis
Gehen Sie gesund und mit Elan in die 
herbstliche Jahreszeit – wir bieten Ih-
nen dazu viele Möglichkeiten. 
Im sportlichen Bereich stehen Kurse 
„orientalischer Tanz“ (ab 4.9.); „Seni-
orengymnastik“ (ab 26.8.) oder Fit-
nesskurse (Fitgymnastik, Rückengym-
nastik oder Ganzkörpertraining) zur 
Wahl.
Ab 27.08.2019 starten unsere Englisch-
kurse mit unterschiedlichem Ausgangs-
niveau – vom Einsteiger bis zur Kon-
versation gibt es eine breite Palette.
Am 11.10. können Sie sich in einem 
Rohkostseminar von Karen Kriegel-
Bunk viele interessante Tipps zur ge-
sunden Ernährung holen.
Weitere Informationen �nden Sie in 
den Programmheften oder unter www.
vhs-muldental.de – schauen Sie einfach 
mal rein.

Gudrun Schor
(Leiter Außenstelle Brandis)



17Amtliche & Nichtamtliche Informationen – Brandiser Stadtjournal 08/2019

In einer medienaffinen Zeit mit Tablets, 
Handys und anderen elektronischen 
Geräten wird es für Kinder zunehmend 
schwerer, Sinneserfahrungen ganzheit-
lich und körpernah zu erfahren. Das 
Projekt „Naturdetektive unterwegs“ vom 
„Mobil für Familien“ (MoFa) unter dem 
Dach der Familienbildung des AWO 
Kreisverbandes Mulde-Collm e.V., zu 
dem auch die Familienvilla in Wurzen 
gehört, setzt genau dort an und bietet 
naturnahe, bewegungsfreundliche und 
motorikfördernde Freizeitangebote an. 
Das MoFa-Team möchte Familien stär-
ken und mit seinen Angeboten Chan-
cengleichheit schaffen. Die Mitarbei-
tenden sehen sich als Ansprechpartner 
und Vertraute für Eltern, Großeltern, 

Kinder und Jugendliche gleichermaßen. 
MoFa ist in Grimma, Thallwitz, Col-
ditz, Naunhof, Mutzschen und Brandis 
unterwegs, bietet Krabbelgruppen, Be-
ratung und Bewegungskurse für Kinder 
an. 

Benachteiligten Kindern zu helfen 
und ehrenamtliches Engagement zu för-
dern, ist das wesentliche Anliegen der 
Town & Country Stiftung. Aus diesem 
Grund wird seit sieben Jahren ein Stif-
tungspreis ausgelobt. Ziel ist es, laut 
Organisation, regional operierende Ein-
richtungen zu unterstützen und damit 
gleichzeitig Ansporn und Bestätigung 
zu geben, an ihren Ideen und ihrem En-
gagement festzuhalten. Auch das Pro-
jekt „Naturdetektive unterwegs“ wur-

de prämiert. Die Familienbildung der 
AWO empfing am 10.Juli 2019 Herrn 
Olaf Aug von der Town&Country Stif-
tung. Dieser überreichte die Urkunde an 
MoFa-Mitarbeitende. Dank der Würdi-
gung können die Angebote im Bereich 
Familienbildung nun noch mehr belebt 
werden. Das motiviert und spornt uns 
an, am Ball zu bleiben. Vielen Dank für 
eine so großartige Unterstützung! Wer 
mehr über die Arbeit der Familienbil-
dung wissen möchte, kann sich auf der 
Internetseite www.awo-familienvilla.de 
informieren. Gerne beraten wir Sie auch 
persönlich zur Angebotsvielfalt. Wir 
freuen uns auf Sie! 

Ihr AWO-Team

„NATURDETEKTIVE UNTERWEGS“  
ERHÄLT FÖRDERUNG

Splitter

Im Zeitraum vom 16. September bis 11. 
November �ndet unsere diesjährige Lis-
tensammlung statt, die als ö�entliche 
Haus- und Straßensammlung durchge-
führt wird.

Wir sammeln nicht nur bei unseren 
Mitgliedern, sondern bei allen Bürgern 
der Wohnbezirke und ho�en, dass wir 
wie bisher auf o�ene Ohren und spenden-
freudige Hände tre�en. Die Ergebnisse 
der Listensammlung werden der Alten-, 
Familien-, Kinder- und Jugendarbeit zu-
gutekommen. Besonders kranke, alte und 
p�egebedürftige Menschen benötigen un-
sere Hilfe und Fürsorge und das Gefühl, 

nicht alleine gelassen zu sein. Wir bitten 
Sie deshalb unsere Solidaritätsarbeit un-
ter dem Motto: „Miteinander – Fürein-
ander“ durch Ihren Spendenbeitrag noch 
mehr mit Leben zu erfüllen. Dafür kann 
auf Wunsch eine Spendenbescheinigung 
ausgestellt werden. Es ist ein gutes Gefühl 
zu helfen und denen etwas zu geben, die 
Hilfe brauchen.

Für die Sammlung werden von der 
Volkssolidarität unterschriebene, gestem-
pelte und nummerierte Sammellisten 
verwendet. Die beauftragten Sammler 
können sich ausweisen. Damit ist ein 
eventueller Missbrauch der Listensamm-

lung ausgeschlossen. Bitte unterstützen Sie 
unsere Spendenaktion auch in diesem Jahr 
mit einen Spendenbeitrag im Rahmen Ih-
rer Möglichkeiten und helfen Sie uns, be-
dürftigen Menschen etwas Gutes zu tun!

Gleichzeitig bedanken wir uns recht 
herzlich bei allen Sponsoren, die im ver-
gangenen Jahr unsere Arbeit mit einem �-
nanziellen Beitrag unterstützen und damit 
ihre Verbundenheit zu unserem Verband 
ausdrückten.

Volkssolidarität Regionalverband Wurzen 
e. V., Straße des Friedens 18, 04808 Wur-
zen, Tel.: 03425 9045-0

Listensammlung der Volkssolidarität RV Wurzen e. V.

Im August dieses Jahres feiern wir mit 
dem HundeSportTeam (HST) Parthe-
naue unser 10-jähriges Bestehen im 

Sport- und Freizeitpark Lange Stücken 
im Gewerbegebiet Beucha/Brandis. Wir 
möchten diesen Anlass nutzen, euch zu 
einem Tag der offenen Tür einzuladen.

Am Samstag, 7. September ab 12.00 
Uhr zeigen euch unsere Trainingsgrup-
pen der Welpen, Junghunde und Basis-
training sowie die Teams aus dem Tur-
nierhundesport, Rally Obedience und 
Obedience in einem bunten Rahmen-
programm bei kleinen Vorführungen 
ihr Können.

Im Anschluss und auch gerne zwi-

schendurch stehen wir für Fragen und 
Tipps zur Verfügung. Für die Stärkung 
wird es kalte Getränke, Kaffee und Ku-
chen geben. Eine Tombola rund um den 
Hund ist ebenfalls geplant.

Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Ein Hinweis für Gäste, die mit ih-
rem Hund kommen möchten: Bitte an 
diesem Tag nur sozialverträgliche Hun-
de mitbringen. Wir freuen uns auf Euer 
Kommen!

www.hst-parthenaue.de

HundeSportTeam Parthenaue e.V. feiert 10-jähriges Jubiläum
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Schon seit jeher ist bekannt: Auf und 
mit Naturstein ist gut Bauen. Große 
Bauwerke auf der ganzen Welt bezeu-
gen heute noch, dass Bauherren bereits 
in der Antike die Vorteile von Natur-
stein erkannten. Dieses abwechslungs-
reiche Naturmaterial glänzt neben un-
terschiedlichsten Steinstrukturen und 
Haptiken mit einer abwechslungsrei-
chen Farbpalette, die von zarten Weiß- 
und Elfenbeintönen über leuchtende 
Farben, wirbelnde Muster und lebhaf-
te Maserungen bis zu sattem Schwarz 
reicht. Beliebt ist Stein auch heute noch 
– geändert haben sich die Einsatzberei-
che. Neben öffentlichen Plätzen sind vor 
allem private Wohnräume und Gärten 
in den Fokus gerückt. So werden heutzu-
tage Treppenstufen, Sohlbänke und vor 
allem Küchenarbeitsplatten zum unver-
wechselbaren und außergewöhnlichen 
Blickfang.

Im Betonwerk Fuchshain können 
sich interessierte Besucher zum Tag der 
offenen Tür am 31. August 2019 von 
der unnachahmlichen Wirkung des Na-
tursteins überzeugen. Darüber hinaus 
werden Betonblocksteine und Betonde-
korsteine für die vielen Einsatzbereiche 
auf der Ausstellungsf läche in Fuchshain 
präsentiert. Ganz neu ab diesem Jahr 
können moderne Fassadenplatten zur 
individuellen und schnellen Fassaden-
gestaltung im Betonwerk Fuchshain 
erworben werden. Seien Sie einer der 
Ersten, die sich einen Beratungstermin 
sichern. 

F � F Transporte

Betonwerk Fuchshain
F. & F. Transport, Recycling, 
Beton & Naturstein GbR     
Großpösnaer Str. 5
04683 Fuchshain 
T.: 034297 424 13/ -12 

Firma

ROBUST UND NATÜRLICH - NATURSTEIN.
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AktuellRecht

TRENNUNG – WAS IST ZU BEACHTEN? (TEIL 3)
Wie ist der Lebensunterhalt nach der Trennung zu bestreiten? 
Für den Zeitraum ab Trennungsbeginn bis zur rechtskräftigen 
Ehescheidung kann ein so genannter Trennungsunterhaltszah-
lungsanspruch in Betracht kommen. 

Der wesentliche Grund für den Trennungsunterhalt besteht 
darin, dass der gewöhnliche Lebensstandard der Ehepartner nach 
einer Trennung nicht abrupt verändert und hierdurch auch eine 
mögliche Versöhnung der Ehepartner nicht erschwert werden soll. 

Es besteht daher im Trennungsjahr dem Grundsatz nach für 
den bisher nicht erwerbstätigen Ehepartner keine Erwerbsp�icht 
und ein bislang teilzeitbeschäftigter Partner muss in diesem Zeit-
raum auch keine Vollzeitstelle antreten.

Der Trennungsunterhaltsanspruch beinhaltet den so genannten 
Elementarunterhalt, soll also den gesamten regelmäßigen Lebens-
bedarf (Verp�egung, Wohnverhältnisse, Hobbys, Gesundheitsfür-
sorge u.a.) des Unterhaltsberechtigten absichern. Darüber hinaus 
kommt auch die Übernahme der Kosten der Alters-, Krankheits- 
und P�egevorsorge sowie des allgemeinen Mehrbedarfs (z.B. Kos-
ten für angemessene Schul- und Berufsbildung, Fortbildung oder 
Umschulung sowie der durch die Trennung entstandenen Kosten 
des Umzugs, der neuen Wohnungseinrichtung) in Betracht.

Trennungsunterhaltsbedarf sowie Unterhaltsberechnung be-
messen sich dabei an den eheprägenden Einkommens-, Vermö-
gens- sowie Lebensverhältnissen der Ehepartner. Hierbei gilt 
grundsätzlich der sogenannte Halbteilungsgrundsatz, wonach die 
eheprägenden Einkünfte hälftig zu teilen sind; jedoch mit der Aus-
nahme, dass bei den Erwerbseinkünften der Ehepartner der Abzug 
eines Erwerbstätigenbonus erfolgt, welcher in Sachsen gegenwärtig 
mit 1/7 des bereinigten Nettoeinkommens angenommen wird.

Dem Unterhaltsp�ichtigen steht ein so genannter Ehegatten-
selbstbehalt zu, welcher ihm verbleiben muss. Dieser wird ge-
genwärtig regelmäßig mit 1.200,00 €/Monat angenommen. Eine 
Anpassung des oben genannten Selbstbehaltsbetrages kann in Be-
tracht kommen, bspw. dessen Reduzierung, wenn der Unterhalts-
verp�ichtete mit einem/einer neuen Partner/in einen gemeinsamen 
Haushalt führt (= Kostenersparnis aus gemeinsamer Haushaltsfüh-
rung).
Zu beachten ist u.a., 
• dass der Unterhalt für minderjährige Kinder sowie Kinder, die 

das 21. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, aber noch eine 
allgemeine Schulausbildung absolvieren und im Haushalt von 
zumindest einem Elternteil wohnen, dem Trennungsunterhalt 
vorgeht 

und
• auf Trennungsunterhalt für 

die Zukunft nicht (wirksam) 
verzichtet werden kann.

Die vorstehenden Ausführun-
gen gelten für gleichgeschlecht-
liche Ehen und eingetragene 
Lebenspartnerschaften entspre-
chend.

Dirk Dylong 
Rechtsanwalt und Fachanwalt 
für Familienrecht
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Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Verkehrsrecht 
im Deutschen Anwaltsverein

Homepage: www.kanzlei-scholz.de
E-Mail: RAinKatrinScholz@t-online.de

Interessenschwerpunkte:
Mietrecht   •   Sozialrecht

Tätigkeitsschwerpunkte:
Verkehrsrecht  •   Arbeitsrecht  •   Zivilrecht

Kanzleianschrift
Gartenstraße 11  •   04683 Naunhof
Tel.: 034293 30240  •   Fax: 034293 30241

RECHTSANWÄLTIN
Katrin Scholz

Dirk Dylong
Rechtsanwalt und
Fachanwalt für Familienrecht

Tätigkeitsschwerpunkte

Ehescheidungsrecht 
Arbeitsrecht
Erbrecht

Interessenschwerpunkte

Grundstückssrecht
Straf- und 
Bußgeldsachen

Braustraße 32

04821 Brandis

Fon 034292 77691  

E-Mail RA-Dylong@gmx.net

Fax 034292 77692

Anmerkung: 
Das auf dieser Seite behandelte redaktionelle Thema stellt keine rechtlich ver-
bindliche Beratung dar. Diese erhalten Sie ausschließlich bei Rechtsanwälten, 
Notaren, Versicherungsberatern, Steuerberatern, Lohnsteuerhilfen und dgl.



Brandiser Stadtjournal 08/201920

Aktuell
– Anzeige –

TÖNE SIND ANSPRECHEND
Unzählige und verschiedenartige akustische Ereignisse, Töne 
und Klänge umgeben uns täglich. Sogar in der Stille liegt ein 
Klang. Vorausgesetzt das Gehör, einer unserer �ligransten Sin-
ne, ist intakt. Dies ist aber nicht immer der Fall. Denn diesem 
enorm sensiblen und dennoch robusten Sinn – dem es sowohl 
möglich ist, eine auf den Boden fallende Stecknadel zu hören, 
aber auch einem startenden Düsen�ugzeug zu widerstehen – ist 
wie den meisten unserer Sinne keine lebenslange Störungsfreiheit 
garantiert. Die am häu�gsten auftretenden Störungen lassen sich 
auf den Verschleiß dieses gleichermaßen komplexen wie auch ge-
nialen Sinnesorgan zurückführen, da das Ohr keine Ruhepausen 
kennt. Vieles ist noch unerforscht, jedoch sind die physikalisch-
akustischen Vorgänge hinreichend bekannt und werden techno-
logisch meisterlich von hoch entwickelten Hörsystemen und der 
Anpassung durch die Spezialisten der Hörakustik beherrscht. 

Bei uns werden Sie von hochquali�zierten Mitarbeitern bera-
ten, die sich immer auf dem neusten Wissenstand der Hörakustik-
Technologie be�nden. Nur jeder sechste der geschätzten 15 bis 20 
Millionen Menschen mit Hörproblemen macht sich auf den Weg 
zu einem Hör-Experten, der mit modernster Technologie helfen 
kann, sowohl Lebensqualität als auch Kommunikationsfähigkeit 
wieder zurückzugewinnen. Die Tendenz ist zwar angesichts der 
enormen technologischen Fortschritte steigend, dennoch nutzen 
immer noch zu wenig Menschen unsere modernen Hörsysteme, 
um wieder gut hören und verstehen zu können. Wir erklären 
Grundlegendes über das Hören und informieren, wie Sie mit 

Hörsystemen mitten im Leben bleiben. Wir stellen Ihnen neue 
Hörgeräte und ihre Technologie vor. Tauchen Sie mit uns ein in 
die faszinierende Welt des Hörens und genießen Sie mit Hilfe ei-
nes neuen Hörgeräts die vielfältigen Klänge Ihres Lebens.

Helfer Hörsysteme

Optikersprechstunde mit Andrea Rost
Sehtest früher und heute – Die neueste Messtechnik 
auf dem Optikermarkt
Der DNEye Scanner von Rodenstock ist die beste Messtech-
nik zur Bestimmung personalisierter Brillengläser. Neben den 
individuellen Hornhautparametern misst der DNEye Scanner 
unter verschiedenen Lichtbedingungen bei großer und kleiner 
Pupille. Die aus dieser Messung resultierenden Daten werden 
zur Berechnung der personalisierten Brillengläser herangezogen. 
Rodenstock fertigt Brillengläser so individuell und einzigartig 
wie der Fingerabdruck eines Menschen. Dadurch erreicht man 
bei Gleitsicht-, Fern- und Nahbrillen sowie bei 
Bildschirmarbeitsbrillen kontrastreicheres und 
entspannteres 
Sehen.  

Augenoptikermeisterin Andrea Rost
Optiker Rost, Badergraben 10, 
04808 Wurzen, Tel.: 03425 - 925852

Gesundheit

�$�:�2���3�À�H�J�H���X�Q�G��
�%�H�W�U�H�X�X�Q�J�V���J�*�P�E�+
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�%�U�D�X�V�W�U�D�‰�H�����������������������%�U�D�Q�G�L�V



„The Finnegans“ in der Bergkirche
Die Irish-Folk-Band „�e Finnegans“ 
gibt am 24. August 2019 ihr erstes De-
but in der Bergkirche Beucha. Frontmann 
�omas Carl, der Gründer der Band, Jörg 
Sander, Wiebke Heilmann und Austin 
Lukaschek entführen Sie mit Flöte, Gi-
tarre, Dudelsack, Geige, Akkordeon und 
mehrstimmigem Gesang in die wunder-
bare Welt der irischen Folklore. Sie prä-
sentiert Ihnen traditionelle Musik, die 
auf der immergrünen Insel entstanden 
ist und die Stimmungen und Gefühle 
der Einwohner Irlands widerspiegelt. Das 
Konzert beginnt um 17 Uhr. Um Spen-
den für weitere Konzerte wird gebeten.

„Tag des offenen Denkmals“ am 
8. September
Der Heimatverein Beucha veranstaltet zum 
Tag des o�enen Denkmals 2019 im Pferde-
hof Wolfshain eine Lesung aus Büchern des 
Engelsdorfer Landwirtschafts-Fachmannes, 
Herrn Kempa, zu den Volksgütern in der 
DDR. Speziell soll hier auf das VEG Wolfs-
hain, den heutigen Pferdehof, eingegangen 
werden. Zur Umrahmung des Ganzen 
wollen wir ein kleines Familienfest daraus 
machen: mit Ka�ee und selbstgebackenem 
Kuchen, Getränken, mit Ponyreiten und 
Hüpfburg für die Kinder, mit Vorstellung 
alter bäuerlicher Geräte und mit etwas 
Musik. Wir laden hierzu alle interessierten 
Bürger von Wolfshain, Beucha, Brandis und 
Polenz recht herzlich ein. Beginn: 14 Uhr, 
Lesung: ab 15 Uhr, Ende: 18 Uhr. Eintritt 
frei, für Spenden bedanken wir uns 
herzlich!“

KULTURKALENDER
Veranstaltungen im August / September 
in Brandis und Umgebung

Veranstaltungen

Mit irischem Folk begeistern „The Finnegans“ die Zuhörer in der Bergkirche.

Dauerveranstaltung

jeden Montag / Donnerstag
11.00 - 14.00 Uhr / 12.00 - 13.30 Uhr 
Projekt „Brandis - ein ZUHAUSE für 
Jung und Alt“ – Sprechzeiten/Beratung
Information zu Hilfs- und Unterstützungs-
angeboten
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Jeden Montag 14.00 - 16.00 Uhr
Stricken und Kartenspiel
BrandisTreff, Markt 13, Brandis 

13.45 - 14.45 Uhr
Flotte Sport-Omis von Beucha
Turnhalle Grundschule Beucha, 
Kleinsteinberger Straße 

jeden Dienstag 
19.45 - 21.15 Uhr
Gymnastik 
ESV Lok Beucha e. V.,
Turnhalle der Grundschule Beucha

jeden zweiten Mittwoch im Monat
18.30 Uhr
Treffen Mit-Mach-Stadt
Musikarche Brandis

jeden Mittwoch 
10.00 - 12.00 Uhr
Kaffeeplausch (offener Seniorentreff)
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

19.30 - 20.30 Uhr
SV Stahl Brandis, Gymnastik Frauen
Mehrzweckhalle Brandis

August

Dienstag | 20. August
14.00 Uhr
Senioren Spiele-Café 
�5�`�h�Y�b�d�¿�Y�[�Y�\�Y�]�a���6�Y�f�[�g�h�f�U�™�Y� ���6�f�U�b�X�]�g
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August

Mittwoch | 21. August
9.30 – 10.30 Uhr
Krabbelstübchen
für Kinder von 0 – 3 Jahre und ihre Eltern 
FeG Brandis, Bahnhofstraße 22

15.00 Uhr
Internetcafé für Senioren 
�5�`�h�Y�b�d�¿�Y�[�Y�\�Y�]�a���6�Y�f�[�g�h�f�U�™�Y� ���6�f�U�b�X�]�g

19.00 Uhr 
Singegruppe der Musikarche Brandis 
Singen für jedermann/-frau
Musikarche Brandis, Grimmaischer Platz 8-10

Donnerstag | 22. August
13.00 Uhr
Neptunfest 
�5�`�h�Y�b�d�¿�Y�[�Y�\�Y�]�a���6�Y�f�[�g�h�f�U�™�Y� ���6�f�U�b�X�]�g

Samstag | 24. August
ab 9.00 Uhr
18. Oldtimertreffen 
�A�Y�\�f���=�b�Z�c�f�a�U�h�]�c�b�Y�b���¾�b�X�Y�b���G�]�Y���U�i�Z�� 
Seite 8 in dieser Ausgabe.
Markt Brandis

17.00 Uhr
Irish-Folk-Band „The Finnegans“  
Bergkirche Beucha

19.30 Uhr
�?�i�`�h�i�f�¾�`�a�U�V�Y�b�X���a�]�h���X�Y�a���G�h�f�Y�]�Z�Y�b�� 
„Micmas – Uns gehört Paris“
Kulturhaus Beucha e.V. 

Sonntag | 25. August
11.00 bis 15.00 Uhr
5. Picknick und dieses Mal im Grünen 
Einfach Mitmachen! Mit einem Picknick-
korb voller Leckereien und guter Laune. 
Am Saxophon wieder Bernd Brückner, 
dazu haben Groß und Klein die Möglich-
keit, sich im Seifenblasen herstellen 
auszuprobieren.
Stadtpark Brandis (gegenüber dem Parkschlös-
schen und bei Regen in der Musikarche Brandis)

Dienstag | 27. August
14.00 Uhr
Senioren Spiele-Café 
�5�`�h�Y�b�d�¿�Y�[�Y�\�Y�]�a���6�Y�f�[�g�h�f�U�™�Y� ���6�f�U�b�X�]�g

Mittwoch | 28. August
9.30 – 10.30 Uhr
Krabbelstübchen
für Kinder von 0 – 3 Jahre und ihre Eltern 
FeG Brandis, Bahnhofstraße 22

15.00 Uhr
Internetcafé für Senioren 
�5�`�h�Y�b�d�¿�Y�[�Y�\�Y�]�a���6�Y�f�[�g�h�f�U�™�Y� ���6�f�U�b�X�]�g

Freitag | 30. August
19.00 Uhr
Städtekampf im Schach 
„Brandis gegen Naunhof“ – Freizeitspieler 
willkommen
Gasthof „Drei Linden“ Lindenplatz 11, Brandis

September

Sonntag | 1. September
9.30 – 10.30 Uhr
Café Himmlisch - Kaffee und Kuchen für 
jedermann  
FeG Brandis, Bahnhofstraße 22

Montag | 2. September
09.00 – 11.00 Uhr
Hilfe im Umgang mit Smartphone und 
Computer 
Ein Experte für Informatik und Datenverarbei-
tung beantwortet Ihre Fragen: Anwendung, 
Internetnutzung, Sicherheit, Datenschutz 

BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Mittwoch | 4. September
9.30 – 10.30 Uhr
Eltern-Kind-Frühstück – für Kinder von 
0 – 3 Jahre und iher Eltern 
FeG Brandis, Bahnhofstraße 22

Veranstaltungen

Filmabend im Kulturhaus-Hof
Zum dritten, etwas besonderen Kultur-
�lmabend lädt der Kulturhaus Beucha e. 
V. am Sonnabend, den 24. August in den 
Hof des ehemaligen Kulturhaus Beucha 
ein. Die französische Komödie „Micmacs 
– Uns gehört Paris“ steht nach dem Vor-
programm auf der Tagesordnung. Der 
Regisseur Jean-Pierre Jeunet inszenierte 
diesen Film im Jahr 2009. Eigentlich 
wollte Videothekar Bazil (Dany Boon) 
nur Frischluft schnappen, als er von einer 
Kugel niedergestreckt wird. Nach einem 
kurzen Zwischenstopp im Krankenhaus 
landet er pleite und arbeitslos auf der Stra-
ße. Fortan lebt der notdürftig Genesene 
auf der Straße, bis ihn der kauzige Pla-
card (Jean-Pierre Marielle) au�iest. Zu-
sammen mit anderen skurrilen Gestalten 
haust und arbeitet dieser auf einem abge-
legenen Schrottplatz. Schnell �ndet Bazil 
eine Ersatzfamilie in der schrägen Clique. 
Zufällig �ndet er kurz darauf heraus, wer 
ihm so übel mitgespielt hat – zwei zwie-
lichtige, rivalisierende Wa�en�rmen – 
und beginnt, seine Rache vorzubereiten... 
Mit „Micmacs“ bietet Jean-Pierre Jeunet 
einen höchst eigenwilligen Trip in eine 
schräge Parallelwelt an. Zu diesem warm-
herzigen und trotz tragischer Grundkon-
stellation voll ansteckender guter Laune 
gefüllten Film sind Sie herzlich eingela-
den. Der Haupt�lm beginnt um 20.30 
Uhr, sobald es dunkel genug ist. Im ca. 
dreiviertelstündigen Vorprogramm erle-
ben Sie Künstler aus unserer Region, die 
sie mit ihrem Können überraschen. Der 
Eintritt zum Kultur�lmabend ist frei. Für 
Spenden zur Durchführung dieser und 
weiterer Kulturveranstaltungen des Kul-
turhaus Beucha e. V. wird gebeten. Die 
Kultur�lmabende des Kulturhaus Beucha 
e. V. werden durch Bezuschussung der 
Stadt Brandis gefördert.

�A�Y�\�f���=�b�Z�c�f�a�U�h�]�c�b�Y�b���¾�b�X�Y�b���G�]�Y���U�i�Z��

�F�i�b�X���i�a���X�U�g���H�\�Y�a�U���Ã�D�¿�Y�[�Y���N�I�<�5�I�G�9�´����

�?�i�`�h�i�f�¾�`�a�U�V�Y�b�X���a�]�h���X�Y�a���G�h�f�Y�]�Z�Y�b��

�)�"���<�U�i�g�¿�c�\�a�U�f�_�h���]�b���6�f�U�b�X�]�g���a�]�h���<�c�Z�_�c�b�n�Y�f�h��
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�5�`�h�Y�b�d�¿�Y�[�Y�\�Y�]�a���6�Y�f�[�g�h�f�U�™�Y� ���6�f�U�b�X�]�g

�A�Y�\�f���=�b�Z�c�f�a�U�h�]�c�b�Y�b���¾�b�X�Y�b���G�]�Y���U�i�Z��

�?�i�`�h�i�f�¾�`�a�U�V�Y�b�X���a�]�h���X�Y�a���G�h�f�Y�]�Z�Y�b��

�5�`�h�Y�b�d�¿�Y�[�Y�\�Y�]�a���6�Y�f�[�g�h�f�U�™�Y� ���6�f�U�b�X�]�g

�5�`�h�Y�b�d�¿�Y�[�Y�\�Y�]�a���6�Y�f�[�g�h�f�U�™�Y� ���6�f�U�b�X�]�g
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45. Hohburger Bergelauf am  
29. September
Am letzten Septemberwochenende �n-
det zum 45. Mal der Hohburger Ber-
gelauf statt. Dazu sind alle Walker und 
Läufer recht herzlich eingeladen. Neu 
im Programm haben wir eine Lauf-
strecke über 6 km ohne Altersklassen-
wertung, für alle die sich gerne einmal 
ausprobieren wollen oder für die, denen 
unsere 10km-Runde zu lang ist.  

Der Lauf startet und endet auf dem 
Schulsportplatz in Hohburg. Nach dem 
Start führt die Strecke durch eine kleine 
Wohnsiedlung und von da aus in den 
Wald. 

Das Organisationsbüro für Nach-
meldungen und Startnummernaus-
gabe be�ndet sich gleich nebenan im 
Schwedenhaus (Brunnenweg) und ist 
an dem Sonntag ab 8.30 Uhr geö�net. 
Der erste Start erfolgt um 10.00 Uhr. 
Anmeldungen sind bis zum 25.09.2019 
mit Angabe von Name, Vorname, Ge-
burtsjahr, Geschlecht, ggf. Verein unter 
skimoebius@web.de möglich. Nach-
meldungen werden am Lauftag bis 30 
Minuten vor dem Start im Org.büro 
entgegengenommen.  

Gelaufen werden je nach Altersklas-
se verschiedene Streckenlängen.
· 1 km Geburtsjahr 2010 und jünger
· 2 km Geburtsjahr 2006 – 2009
· 6 km Geburtsjahr 2001 – 2005
· 6 km Jedermann ohne Altersklassen-

wertung 
· 6 km Walking 
· 10 km Geburtsjahr 2000 und älter
Weitere Informationen �nden Sie auf 
unserer Homepage www.hohburger- 
sportverein.de

Veranstaltungen

10.00 – 12.00 Uhr
Kaffeeplausch (offener Seniorentreff)
SPÄTSOMMER-Frühstück, Anmeldung 
unter: 034292 896110
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

15.00 – 17.00 Uhr 
Beratung zu Rechtsfragen
kostenlose Orientierungsberatung in 
einem persönlichen Gespräch mit einer 
Rechtsanwältin
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

19.00 Uhr 
Singegruppe der Musikarche Brandis 
Singen für jedermann/-frau
Musikarche Brandis, Grimmaischer Platz 8-10

6. bis 8. September
9.30 – 10.30 Uhr
Messe LebensArt  
�A�Y�\�f���=�b�Z�c�f�a�U�h�]�c�b�Y�b���¾�b�X�Y�b���G�]�Y���U�i�Z�� 
Seite 6 in dieser Ausgabe.
Schloss Brandis 

Freitag | 6. September
10.00 – 11.30 Uhr
Kreatives Gestalten
Malen, Zeichen, Basteln und vieles mehr
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Samstag | 7. September
10.00 – 17.00 Uhr
Tag der offenen Tür
Zentraldeponie Cröbern & Mechanisch- 
Biologische Abfallbehandlungsanlage 
Cröbern
Am Westufer 3, Großpösna, OT Strömthal

Montag | 9. September
10.00 – 12.00 Uhr
NEU Individuelle Beratung –  
�F�i�b�X���i�a���X�U�g���H�\�Y�a�U���Ã�D�¿�Y�[�Y���N�I�<�5�I�G�9�´���� 
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Dienstag | 10. September
14.00 – 16.00 Uhr
Gestalten mit Mosaiksteinen   
(Bitte Gefäß mitbringen) 
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

17.00 Uhr
Kein Stress mit der Schule -  
Impulsveranstaltung für Eltern       
Frau Yvonn Semek (Dipl. Psychologin 
und Coach) spricht über gesundheitliche 
Folgen von Schulstress und gibt Tipps 

zur Unterstützung bzw. Vorbeugung. 
Anmeldung unter: 0176 43432270 oder 
Email u.hilbers@awo-mulde-collm.de
Musikarche Brandis, Grimmaischer Platz 8 - 10

Mittwoch | 11. September
14.00 – 16.00 Uhr
Krabbelstübchen
für Kinder von 0 – 3 Jahre und ihre Eltern 
FeG Brandis, Bahnhofstraße 22

Donnerstag | 12. September
19.00 Uhr
Diabetes Stammtisch Brandis 
Thema: Aromatherapie-Natürliche 
Helfer 
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Freitag | 13. September
19.30 Uhr
�?�i�`�h�i�f�¾�`�a�U�V�Y�b�X���a�]�h���X�Y�a���G�h�f�Y�]�Z�Y�b�� 
„Der Schaum der Tage“
Kulturhaus Beucha e.V.

20.00 Uhr
Wohnzimmerkonzert mit Funny Hänsel  
Parkschlösschen, Bahnhofstraße 22

Samstag | 14. September
10.00 – 17.00 Uhr
Herbst in den Höfen  
�)�"���<�U�i�g�¿�c�\�a�U�f�_�h���]�b���6�f�U�b�X�]�g���a�]�h���<�c�Z�_�c�b�n�Y�f�h��
in der Hauptstraße 7; Anmeldung unter 
www.mitmachen.mit-mach-stadt.de
Innenstadt Brandis 

Mittwoch | 18. September
14.00 – 16.00 Uhr
Informationsveranstaltung  
Schutz vor Kriminalität im Alltag -  
Sicherheitstipps für ältere Menschen 
Bitte um Anmeldung unter Telefon 0176 
43432270 oder E-Mail u.hilbers@awo-
mulde-collm.de
Musikarche Brandis, Grimmaischer Platz 8 - 10

16.30 Uhr 
Sommerfest
Garten der Kita „Regenbogen“, Pappelallee

Donnerstag | 19. September
14.30 – 17.00 Uhr
Elterncafé
(für Eltern mit Kindern bis 7 Jahre) 
Bitte um Anmeldung: per Email: mofa@
awo-mulde-collm.de oder telefonisch 
unter 017645895077
Musikarche Brandis, Grimmaischer Platz 8 - 10
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Veranstaltungen

Gottesdienste

Samstag | 24. August
10.00 Uhr
Gottesdienst �D�¿�Y�[�Y�\�Y�]�a���6�Y�f�[�g�h�f�U�™�Y��
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Brandis

17.30 Uhr
Hl. Messe
Kath. Pfarrei, Beucha

20.00 Uhr
Samstagabend-Gottesdienst
FeG Brandis, Bahnhofstraße 22

Sonntag | 25. August
10.00 Uhr
Gottesdienst zum Schulbeginn
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Beucha

Samstag | 31.August
17.30 Uhr
Hl. Messe
Kath. Pfarrei, Beucha

Sonntag | 01.September
8.45 Uhr
Gemeindefahrt
Ev.-Luth. Kirchgemeinden

Dienstag | 03. September
10.00 Uhr
Gottesdienst���D�¿�Y�[�Y�\�Y�]�a���D�c�`�Y�b�n
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Polenz

Samstag | 07. September
10.00 Uhr
Mini-Treff  
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Brandis

Sonntag | 08. September
08.30 Uhr
Gottesdienst
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Brandis 

10.00 Uhr
Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Beucha

10.30 Uhr
Gottesdienst mit Kindergottesdienst
FeG Brandis, Bahnhofstraße 22  

17.00 Uhr
Orgelkonzert Alle Wege führen … zur d -moll 
Toccata Orgel, Cembalo und musikalische Er-
läuterungen – Kantor Konstantin Heydenreich.
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Brandis

Samstag | 14. September
10.00 Uhr
Gottesdienst �D�¿�Y�[�Y�\�Y�]�a���6�Y�f�[�g�h�f�U�™�Y  
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Brandis

Sonntag | 15. September
10.00 Uhr
Gottesdienst mit Theaterstück  
„Vermisst“
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Brandis

10.30 Uhr
Gottesdienst mit Kindergottesdienst
FeG Brandis, Bahnhofstraße 22

14.00 Uhr
Kirchweihfest mit Theaterfest  
„Vermisst“
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Beucha

10.30 Uhr
Schulanfangs-Gottesdienst 
FeG Brandis, Bahnhofstraße 22Termin- u. Programmänderungen vorbehalten. Ein Anspruch auf 

Vollständigkeit besteht nicht. Alle Angaben ohne Gewähr. 

Wohnzimmerkonzert mit Funny Hänsel

Nach der Sommerpause laden wir Euch 
wieder rechtherzlich zu einem Wohn-
zimmerkonzert am 13. September ins 
Parkschlösschen Brandis ein.

Schwebende Stimmcluster, berau-
schede Klangkaskaden, live festgehalten 
und wieder losgelassen.

Wenn „Funny Hänsel“ ihre Songs 
auf die Bühne bringen, wird aus zwei 
Musikern eine ganze Band mit unver-
wechselbaren Sound: Beats zum Tanzen, 
Hooks zum Träumen und Texte für Herz 
& Köpfchen...
Freitag, 13. September 2019
Einlass: ab 19.30 Uhr, Beginn: 20.00 Uhr
Einlass frei - freiwillige Spende
Ort: Parkschlösschen Brandis, Bahnhofstr. 
22, 04821 Brandis

3. 24-Stunden-Baskettballturnier in 
Brandis - jetzt anmelden
Bald ist es soweit - das 24-Stunden-Bas-
ketballturnier in Brandis geht in seine 
dritte Runde.

Am 21./22. September können wie-
der alle Basketballinteressierten zwi-
schen 10 und 25 Jahren teilnehmen. 
Dank unserer Sponsoren Mitgas und 
Sparkasse Muldental ist die Teilnahme 
für jeden kostenlos. Einfach anmelden 
– unter www.24hours-bball.de –

Alle angemeldeten Teilnehmer wer-
den mit Berücksichtigung auf Alter, 
Größe und Erfahrung in zwei Teams 
eingeteilt und spielen 24 Stunden ab-
wechslend miteinander Basketball. Ne-
ben den Spielen darf sich jeder auch auf 
kleine Wettbewerbe, Musik, Spaß und 
eine tolle Gemeinschaft freuen.

Also melde Dich an und sei dabei.
Ansprechpartner: Ronald Beier,
0171-7839181
Veranstalter: Prim e.V.
Ort: Mehrzweckhalle Brandis
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Bequeme Rundum-Vorsorge bei Augenoptik Findeisen
Die freie Zeit für eine professionelle Augenvorsorge nutzen? Eine 
gute Idee, denn bis Ende September gibt es dazu bei Augenoptik 
Findeisen ein besonderes Angebot: die telemedizinische Screening 
Analyse. 
Mit Unterstützung modernster Messtechnik von Rodenstock, 
dem Fundus-Scanner und dem DNEye-Scanner, werden die Au-
gen sowohl im vorderen als auch im hinteren Bereich umfassend 
vermessen.Anschließend werden die gewonnenen Bilddaten von 
einem Augenarztnetzwerk bewertet und analysiert. So können 
Au�älligkeitenund Risikofaktoren frühzeitig erkannt und bei Be-
darf an einen Augenarzt weiterverwiesen werden.
„Damit unsere Kunden auch in Zukunft perfekt mit ihrer neuen 
Brille sehen können, ist die Gesundheit ihrer Augen ganz entschei-
dend. Um diese langfristig zu erhalten, wird bereits ab einem Alter 
von 40 Jahren eine jährliche Kontrolle angeraten. Bei uns pro�tie -
ren unsere Kunden vom schnellen und komfortablen Check ihrer 
Augengesundheit“, so Augenoptikermeister Tim Findeisen.
Neben dem gesundheitlichen Aspekt dienen die Messungen auch 
der Identi�zierung der individuell optimalen Sehlösungen für 
Brillenträger. Nur durch Korrektion von kleinsten Unregelmä-
ßigkeiten im Auge kann das Sehpotenzial zu 100 % ausgeschöpft 
werden – Lebensqualität pur! Anhand der persönlichen Testergeb-
nisse berät das Team von Augenoptik Findeisen darüberhinaus zu 
neuen Brillenglasmaterialien, Sonnenschutz und vielen Innovati-
onen und überzeugt mit Kompetenz, Qualität und bestem Kun-
denservice.

Augenoptik Findeisen 

Damit die Augen in Bestform bleiben

Gesundheit

GUT ZU FUSS DURCH DEN SOMMER
Es ist schon erstaunlich, was unsere Laufwerkzeuge alles leisten: So 
macht jeder Mensch auf seinem Lebensweg etwa 50 Mio. Schritte und 
legt dabei etwa 100.000 km zurück – so viel wie 2 ½ mal um den Glo-
bus. Doch leider schenken wir den Füßen im Gegensatz zu anderen 
Körperregionen weniger Aufmerksamkeit. Besonders im Sommer haben 
daher Blasen, Schwielen oder auch Fuß- und Nagelpilz leichtes Spiel. 
Was man dagegen tun kann.

Wenn es zu Reibungen kommt: Blasen
In der Fußsohle be�nden sich mit etwa 600 pro Quadratzentimeter die 
meisten Schweißdrüsen. Sie regulieren mit der Schweißproduktion die 
Körpertemperatur. Durch Sport, körperliche Anstrengung, heiße Tem-
peraturen und luftundurchlässige Schuhe beginnen die Füße jedoch 
übermäßig zu schwitzen. Gerade im Sommer ist es enorm wichtig, die 
Füße trocken zu halten, denn unter diesen Voraussetzungen können 
Blasen besonders leicht entstehen. Durch die andauernde Reibung lösen 
sich die obersten Hautschichten von den darunterliegenden ab. Auf diese 
Weise entsteht ein Hohlraum, in dem sich Gewebe�üssigkeit ansammelt. 
Da die Haut der Blase, die sich über die Wunde spannt, vor dem Eindrin-
gen von Bakterien schützt, ist es ratsam, sie nicht aufzustechen. Besser ist 
es, ein Blasenp�aster zu verwenden, denn dieses bildet ein Schutzpolster 
gegen die Reibung, lindert den Druck und fördert die Wundheilung.

Den Füßen „die Hörner abstoßen“: Hornhaut und Hühneraugen
Viele Menschen haben mehr als einmal in ihrem Leben mit Verhor-
nungen und Hühneraugen zu kämpfen. Im Sommer können auch sie 

durch Nässe, Wärme und Reibung vermehrt entstehen. Um diese Er-
scheinungen zu vermeiden, kann man auf einige praktische Utensilien 
zurückgreifen: Geleinlagen für den Schuh schützen vor Reibung und 
Einschneiden und fördern die Wundheilung. Spezielle Hühneraugen-
p�aster, lösen die Verhornung schonend auf und ermöglichen aufgrund 
verschiedener Formen und Größen eine einfache und diskrete Anwen-
dung.

Nur einen Schritt entfernt: Vom Fuß- zum Nagelpilz
Wenn Füße übermäßig schwitzen, kann die Feuchtigkeit nicht absor-
biert werden. Als Folge davon können sich in der feuchten Umgebung 
auch Mykosen einfacher ausbreiten. Allein in Deutschland leiden über 
10 Millionen Menschen an Nagelpilz. Damit gehört die Erkrankung zu 
den häu�gsten Nagelerkrankungen überhaupt. Nagelpilz zählt zu den 
Infektionskrankheiten und kann daher auch auf andere Körper-
bereiche übertragen werden. Die Pilze vermehren sich durch 
Sporen, die in feuchtwarmer Umgebung besonders gut über-
leben können. So geht einer Nagelpilzinfektion oft Fußpilz 
voraus. Betro�ene gehen häu�g aus Scham nicht zum Arzt. 
Eine �erapie ist meist langwierig, denn die Pilzsporen kön-
nen sich in den Hohlräumen des in�zierten Nagels festsetzen 
und lange überleben. Nicht selten muss das betro�ene Nagel-
material daher vollständig abgetragen werden. Eine Kombina-
tionstherapie aus äußerer und innerer Behandlung erhöht die 
Wahrscheinlichkeit einer Heilung.

medicalpress

Bahnhofstr. 16 . 04683 Naunhof . Tel. 03 42 93 - 30 900
Delitzscher Landstr. 71 . 04158 Leipzig . Tel. 03 41 - 52 11 940
Pösna Park . 04463 Großpösna . Tel. 03 42 97 - 12 450
www.augenoptik-findeisen.de

Nutzen Sie Ihre freie Zeit für eine 
schnelle und bequeme  Rundum-Vorsorge. 
Mit  modernster  Messtechnik unseres 
Partners  Rodenstock werden Ihre Augen 
sowohl im vorderen als auch im hinteren Bereich 
vermessen. Die  gewonnenen Bilddaten dienen zur Fertigung 
 Ihrer  maßge schneiderten  Brillengläser und werden von einem 
 Augenarztnetzwerk  bewertet und analysiert. So können Auffälligkeiten 
und Risikofaktoren früh zeitig erkannt und bei Bedarf an einen  
Augenarzt verwiesen werden.  Erhalten Sie die Gesundheit Ihrer Augen!

Einfach Gutschein mitbringen, wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Nutzen Sie Ihre freie Zeit für eine 

GUTSCHEIN
für eine telemedizinische Screening Analyse, statt 69,80 Euro für 34,90 Euro.*
www.dneye-scanner.de
*Gültig bis 30.09.2019

IHRE AUGEN IN BESTFORM

F
ot

o:
 R

od
en

st
oc

k 
G

m
bH

�D�¿�Y�[�Y�\�Y�]�a���6�Y�f�[�g�h�f�U�™�Y��

���D�¿�Y�[�Y�\�Y�]�a���D�c�`�Y�b�n

�D�¿�Y�[�Y�\�Y�]�a���6�Y�f�[�g�h�f�U�™�Y



Brandiser Stadtjournal 08/201926

Aktuell

Was klingt gut und hat einen hohen 
Aufmerksamkeitswert? Seit dem 1. 
Juli 2019 müssen Elektroautos einen 
Warngeräusche-Generator installiert 
haben. Acoustic Vehicle Alerting Sys-
tem (AVAS) heißt der zum Schutz von 
anderen Verkehrsteilnehmern gedachte 
Klangkörper im ansonsten weitgehend 
lautlosen Stromer. 

Wie ein AVAS-Sound klingen darf 
und wie nicht, wird in der Verordnung 
exakt definiert. So sind etwa die Min-
dest- und Maximallautstärke und spezi-
elle Geräuschanteile vorgeschrieben. 

Die Auslegung dieser Rahmenbedin-
gungen ist aber keine einfache Angele-
genheit. So basteln etwa Klangexperten 

im Akustikprüffeld an einem typischen 
Sound für jedes der elektrifizierten Mo-
delle. 

Dazu kommen spezielle Mikrofone 
zum Einsatz, bei Testfahrten in freier 
Wildbahn zeichnet ein Kunstkopf feins-
te Geräusche auf und kommt dabei dem 
menschlichen Hören ziemlich nahe. 

Die Anforderungen an den AVAS-
Klang sind vielfältig. Er muss gut ver-
nehmbar sein, aber nicht zu laut, muss 
deutlich machen, warum er zu hören ist, 
sollte aber nicht nerven – gar nicht so 
einfach, das alles unter einen Hut, res-
pektive in eine Klang-Box, zu bringen.

akz-o

Mobilität

Jetzt Probe 
  fahren!

Autohaus Graupner GmbH      Gewerbeallee 2     04821 Brandis

www.autohaus-graupner.de post@autohaus-graupner.de+49 34292 6500

Service

DER NEUE 
VW T-CROSS

Ab sofort bei uns!

z.B. T-Cross 1,0 l TSI 70 kW (95 PS) 5-Gang
Klimaanlage, Radio „Composition Colour“, „Blind Spot“- 
Sensor „Plus“ mit Ausparkassistent inkl. Spurhalteassistent 
„Lane Assist“, Multifunktionsanzeige „Plus“, Umfeldbeob-
achtungssystem „Front Assist“, Außenspiegel elektrisch 
einstell- und beheizbar, Berganfahrassistent u.v.m.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 5,9; außerorts 4,4; komb. 4,9; CO2���(�P�L�V�V�L�R�Q�H�Q���N�R�P�E�������������J���N�P�����(�I�À���]�L�H�Q�]�N�O�D�V�V�H�����%��

Einführungspreis  17.449,- €
monatliche 
Finanzierungsrate 1  149,- €

1) Anzahlung 2.603,52 €, Laufzeit 48 Monate, Nettodarlehnsbetrag 14.845,48 €, Darlehnssumme 16.273,07 €, effektiver Jahreszins 2,99%, Sollzins gebunden p.a. 2,95%, Schlussrate bei 
10.000 km/Jahr 9.121,07 €. Inkl. Werksauslieferungskosten. Ein Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler 
tätig sind. Abbildungen zeigen Sonderausstattung. Irrtum und Änderungen vorbehalten.

Telefon: 034292 89655  •  Mobil: 0160 1854601Flughafentransfer Kleinbus bis �� Personen

Gerd König  • Seitenstraße 26 • 04827 Machern 

Meine Leistungen
• Krankenfahrten alle Kassen
• Geschäfts- und Kurierfahrten
• Flughafentransfer
• Kleinbus bis 7 Personen

Ihr freundliches Taxi- & Mietwagenunternehmen

SOUND IST PFLICHT

Bei Feldversuchen auf öffentlichen Straßen wird 
die Wirksamkeit der Warntöne eines Mercedes EQC 
überprüft. Foto: Daimler/mid/ak

Mit Hilfe eines 
Kunstkopfs suchen 
Akustikexperten bei 
Mercedes nach dem 
besten Warnge-
räusch für E-Autos. 
Foto: Daimler/mid/ak
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AktuellStellenmarkt

In Deutschland möchten mehr Arbeitnehmer für kleine und mit-
telständische Unternehmen arbeiten als für internationale Kon-
zerne. Das zeigt die Studie Randstad Employer Brand Research 
2019. Die drei beliebtesten Arbeitgeber Deutschlands heißen zwar 
Fraunhofer, Lufthansa und ZF Friedrichshafen – aber in der Sum-
me möchten die Arbeitnehmer in Deutschland lieber im Mittel-
stand beschäftigt sein. 33 Prozent der Befragten nannten kleine 
und mittlere Betriebe als bevorzugte Arbeitgeber, nur 17 Prozent 
Großunternehmen. Wie kommt der Mittelstand zu diesem Spit-
zenplatz? Die Ergebnisse der Studie zeigen, welche Aspekte Arbeit-
nehmern bei der Wahl ihres Arbeitsplatzes besonders wichtig sind: 
„Arbeitnehmer, die gerne in kleinen bis mittleren Unternehmen 
beschäftigt sein möchten, legen vor allem Wert auf eine angenehme 
Arbeitsatmosphäre, hohe Jobsicherheit und eine funktionierende 
Work-Life-Balance. Vom Mittelstand versprechen sie sich, dass er 
diese Erwartungen erfüllen kann“, erklärt Petra Timm, Pressespre-
cherin bei Randstad. Wer zu den großen Konzernen geht, erho�t 
sich davon in erster Linie Vorteile für die Karriere. Kleine und 
mittelständische Unternehmen haben ihre Hausaufgaben gemacht 
und sind für gut ausgebildete Bewerber attraktiver geworden. Die-
se können durch den Fachkräftemangel ihren Arbeitsplatz nahezu 
frei aussuchen – und ziehen deswegen den Mittelstand den großen 
Unternehmen vor.

txn

ARBEITNEHMER IN DEUTSCHLAND  
BEVORZUGEN DEN MITTELSTAND 

Es sind weder die Start-Ups noch die Riesenkonzerne, die in Deutschland als Ar-
beitgeber besonders gefragt sind. Ein Drittel der Arbeitnehmer bevorzugt kleine, 
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Annahme Anzeigen Stellenmarkt 

DRUCKHAUS BORNA | Tina Neumann | Tel. 03433 207671
tina.neumann@druckhaus-borna.de

Werbung, die ankommt!
Mit einer Stellenanzeige im Brandiser Stadtjournal erreichen Sie je-
den Haushalt in Brandis und den Ortsteilen. Suchen auch Sie Ihr 
Fachpersonal oder den zukünftigen Azubi direkt in Ihrer Nähe.
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1931 FIRMA FRITZ THIELE 
BOHRUNGEN UND BRUNNENBAU

 Bürofachkraft gesucht
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	������������• �www.brunnenbau-thiele.de



Brandiser Stadtjournal 08/201928

AktuellTippsEinkaufen

AUGENOPTIK NAUMANN FEIERT 50. GEBURTSTAG

Am 19. September 2019 diesen Jahres feiert 
Augenoptikermeisterin Silvia Naumann das 
50-jährige Firmenjubiläum. 

Im Jahre 1969 übernahm Herbert Nau-
mann das Optische Institut seines Vor-
gängers in Leipzig. Augenoptikermeister 
Naumann führte das Geschäft sicher von 
der DDR-Planwirtschaft in die Zeiten der 
Marktwirtschaft. 1992 bekam das Geschäft 
nach einer Erweiterung eine neue Ladenein-
richtung und ein neues Logo. Das „Optik 
Naumann“-Logo prangt nun schon seit über 
20 Jahren an der Ecke Hauptstraße / Markt. 
Im Frühjahr 1995 erö�nete Augenoptiker 
Naumann ein zweites Geschäft an dieser 
Stelle. Im Jahr 2000 übernahm Tochter Sil-
via Naumann das Unternehmen und führt 
seit dem das traditionsreiche Augenoptikge-
schäft.

Einen Geburtstag feiert man nicht allein. 
Dazu lädt man sich Gäste ein. Nehmen Sie, 
liebe Brandiser, doch die Einladung für den 

19. September 2019 an und feiern sie mit Sil-
via Naumann und ihrem Team Geburtstag. 
„In unserem Familienunternehmen, wird der 
Kontakt zu Kunden hochgehalten, den diese 
sind wie Freunde. Unser Betreibsmotto: Be-
handle die Kunden so, wie auch du behandelt 
werden möchtest“, berichtet Frau Naumann.

 Sie dürfen also nach Herzenslust durch 
die komplette Kollektion von Röhm-Optik 
stöbern und sich auf eine Tasse Ka�ee und 

ein Stück Kuchen einladen lassen. Augenop-
tik Naumann ermöglicht Ihnen mit einem 
3D-Verfahren eine beidäugige Augenprü-
fung live in Aktion. Somit wird Ihr natürli-
ches Sehverhalten geprüft.

Silvia Naumann bedankt sich bei ihren 
Kunden für die jahrelange Treue und ho�t 
mit Ihnen gemeinsam diesen besonderen Tag 
feiern zu können.

red

Historisches Foto der Geschäftsstelle in Leipzig

Foto der Geschäftsstelle in BrandisSilvia Naumann, Augenoptikmeisterin

Historisches Foto der Geschäftsstelle in Brandis

Augenoptik Silvia Naumann | Hauptstraße 2 | 04821 Brandis | Tel.: 034292/74995
optik.naumann@gmx.de | www.naumann-optik.de
Öffnungszeiten: Montag - Freitag 9.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Am 19. August 2019 wird gefeiert!  
Von 9.00 – 18.00 Uhr geöffnet.

Für 50 Jahre Augenoptik Naumann möchten wir uns bei 
all unseren Kunden und Geschäftspartnern herzlich bedanken. 
Feiern Sie mit uns und betrachten Sie die 

gesamte Brillenkollektion von Röhm-Optik im Geschäft.

50
Jahre



EDEKA DÖLZ Brandis
Beuchaer Straße 15

Unsere Öffnungszeiten:
Montag – Freitag:
08.00 - 20.00 Uhr &

Samstag 
08.00 - 18.00 Uhr

Wir lieben Lebensmittel!�‡

FRISCHEKNALLER 
DES MONATS: 

Heidelbeeren

Unser Service 
für Sie:

• Fleisch- & Wurst-
 Verkauf mit 
 hochwertigen 
 Produkten

• „Schnippelküche“ – 
 Mixen Sie sich Ihren 
 eigenen Salat nach Ihrem 
 Geschmack

• Obst & Gemüse-Theke 
– täglich frisch geliefert

REZEPT-IDEE
HEIDELBEER-SMOOTHIE

Dieses Rezept begeistert optisch wie ge -
schmacklich: Der kalorienarme Drink präsentiert sich 

mit fruchtiger Vielfalt in verschiedenen Farbschichten und ist 
somit auch der ideale Begrüßungscocktail für die Sommerparty!

Zutaten
Für die 1. Schicht:  1/2 Banane, 1 Honigmelone, 200 g Heidelbeere, 1 TL 
Matcha-Pulver, Eis, etwas Heidelbeersaft zum Auffüllen
Für die 2. Schicht: 150 g Himbeere, 3 EL Joghurt, 100 ml Rote-Bete-Saft
Für die Garnitur: 1 Msp. Matcha-Pulver, 4 Stängel Basilikum

Zubereitung
1. Die Banane schälen und in Scheiben schneiden. Die Melone halbie -
�T�G�P�����X�Q�P���-�G�T�P�G�P���D�G�H�T�G�K�G�P���W�P�F���F�C�U���(�T�W�E�J�V�€�G�K�U�E�J���G�K�P�G�T���J�C�N�D�G�P���/�G�N�Q�P�G��

würfeln. Heidelbeeren waschen, in einem Sieb abtropfen lassen. 
Dabei ein paar Heidelbeeren für die Garnitur zurückbehalten.  
 2.  Banane, Melone, Matcha-Pulver und Heidelbeeren in 

einen Mixer geben und mit Eis und Heidelbeersaft 
auffüllen. Für 1-2 Minuten fein pürieren.
   3.  Vier Gläser zur Hälfte mit Smoothie füllen.

4. ���&�G�P���/�K�Z�G�T���W�P�V�G�T���€�K�G�²�G�P�F�G�O���9�C�U�U�G�T���U�¼�W�D�G�T�P�����*�K�O-
beeren waschen und in einem Sieb abtropfen lassen. Dabei 
ein paar Himbeeren für die Garnitur zurückbehalten. Jo -
ghurt, Himbeeren, Rote-Bete-Saft und Eis in den Mixer geben. 

Für 1-2 Minuten fein pürieren. Jeweils einen Esslöffel Pü -
ree auf die Heidelbeerschicht setzen.
5.  Für die Garnitur die restliche Melone in mundge -
rechte Schnitze schneiden. Basilikum waschen, trocken 
tupfen. Himbeeren und Heidelbeeren zusammen mit 
dem Matcha-Pulver, Basilikum und Melonenschnitzen 
als Garnitur anrichten.
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Ein Fest für Groß und Klein – Möbel Grieger in Gerichshain feiert 
wieder sein großes Sommerfest. Ab sofort mit vielen Aktionen und ver-
kaufso�enem Sonntag am 25.08.2019. Möbel Grieger – das heißt 83 
Jahre Erfahrung in der Möbel- und Küchenbranche. Ihr Komplettlöser 
zu fairen Preisen.

„Nach vielen Aktionen, Angeboten und Beratertagen im vergange-
nen Jahr möchten wir diese Tradition fortsetzten,“ sagt Geschäftsführe-
rin Birgit Roth. Möbel Grieger bietet ab sofort viele Produktneuheiten, 
attraktive Angebote, günstige Finanzierungsmöglichkeiten, Fachbera-
tungen und zum verkaufso�enen Sonntag am 25.08.2019 von 13.00 
– 18.00 Uhr auch eine Küchengerätevorführung durch Kochpro� Kay 
Rätzer zum �ema vitaminschonendes Kochen im Dampfgarer sowie 
im Schlafsegment eine Werksfachberatung zu Boxspring- und Polster-
betten.

„Schlafen gehört zu einer der individuellsten Verhaltensweisen des 
Körpers“, berät Birgit Roth, die Ihr Wissen zu diesem �ema gemein-
sam mit Ihren Kollegeninnen immer wieder vertieft und schult. „Jede 
Schlafhaltung ist sehr persönlich. Daher laden wir Sie ein nach Gerichs-
hain. Überzeugen Sie sich vor Ort.“ Kommen Sie zu den Pro�s von Mö-
bel Grieger, erleben Sie verschiedene Härtegrade, Herstellungstechniken 
und Füllungen in Matratzen und Toppern. Erfahren sie die Unterschie-
de bei Lattenrosten. Vertrauen Sie Ihrem Körper! Möbelkauf ist schließ-
lich etwas sehr Persönliches. „In allen Abteilungen unserer Ausstellung 
haben wir eine große Auswahl an Modellen von namhaften Herstellern. 
Die Marke Miele ist nur eine von vielen, die bei einem Küchenkauf inte-
griert werden kann“ informiert Bernd Roth, Geschäftsführer von Möbel 
Grieger und erfahrener Küchenfachverkäufer. „Es freut uns sehr, zum 
wiederholten Mal einen Kochpro� an unserem Verkaufso�enen Sonn-
tag, 25.8.2019 begrüßen zu dürfen. Herr Rätzer ist spezialisiert auf die 
Zubereitung von Speisen mit dem Miele Dampfgarer.“ 

Im Gegensatz zum Dämpfen im Kochtopf �ndet in den Elektroge-
räten Dampfaustausch statt, wodurch die Zutaten ständig von frischem 
Dampf umgeben sind. Diese Methode verhindert, dass sich Aromen 
untereinander mischen. „Zudem bleiben emp�ndliche Nährsto�e (z.B. 
Vitamin C, Mineralsto�e und Spurenelemente) besser erhalten als mit 
der herkömmlichen Kochtopf-Methode. Weiterhin behält das Gargut 
Form, Farbe, Geschmack und Struktur – zerkochen ist unwahrschein-
lich.“ Bernd Roth ist selber begeisterter Nutzer des Gerätes. „Ob bei 
großen Familienfesten oder für eine Person schnell Essen aufwärmen, 
der Dampfgarer ist vielseitig einsetzbar und bedienerfreundlich. Spre-
chen Sie mich oder meine Kollegen an, wir beraten Sie gerne.“ Zu den 
verschiedenen Veranstaltungen und Aktionen am verkaufso�enen 
Sonntag, dem 25. August von 13.00 – 18.00 Uhr, die sich die Inhaber 
Birgit und Bernd Roth gemeinsam mit ihrem Team ausgedacht haben, 

sind alle herzlich eingeladen. Es ist für jeden etwas dabei, auch für die 
Kleinen ist allerhand los: Die Er�nderkinder.net aus Leipzig errichten 
mit Kreativität und Ausdauer eine Bastelstraße. Hüpfeburg und Tor-
wandschießen sorgen für reichlich Abwechslung.

Als attraktives Sommer-Highlight bietet schon jetzt Möbel Grie-
ger seinen Kunden zusätzlich eine 0,0 % Finanzierung und kosten-
freie Mitnahme der alten Polstergarnitur beim Kauf einer Neuen. Die 
Preise für Neuplanungen (Möbel, Küchen und Polster) sind bei Möbel 
Grieger inkl. Lieferung und Montage durch hauseigene Monteure. Das 
Möbelstück wird Ihnen direkt ins gewünschte Zimmer geliefert und 
aufgebaut.

Das Team von Möbel Grieger freut sich auf Sie. In Gerichshain di-
rekt an der alten B6 und unter www.moebel-grieger.de

Möbel Grieger

GROSSES SOMMERFEST BEI MÖBEL GRIEGER

Büro  
Grimmaische Str. 25
 04821 Brandis

• Malerarbeiten
• Bodenbeläge
• Vollwärmeschutz
• Dekorative Wandgestaltung
• Eigenes Gerüst

Tel.: 034292 632556  •  Fax: 034292 632505
Funk: 0172 3734593 • E-Mail: raumunddesign1@web.de

Maler- & Lackierermeister
Steve Pechmann

Bergstr. 9 • 04821 Brandis
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Horoskop: Jungfrau 
24. August bis 23. September
Das Ziel fest im Blick – die Jungfrau  

Der Charakter ist ein schwer zu durchschauendes Gemisch aus 
Sachlichkeit und Emotionalität. Zuverlässigkeit, ordnende Tat-
kraft sowie Menschenfreundlichkeit springen natürlich zuerst ins 
Auge. Sie ist bereit, sich in die unterschiedlichsten Lebenslagen 
einzupassen und hat das Bedürfnis, Kon�ikte sowie Reibungs�ä-
chen in Beruf und familiärem Umfeld abzubauen.

Günstiges Jahr für alle Ihre Vorhaben
Eine Flut neuer Ideen purzelt aus Ihnen ins neue Jahr. Doch nicht 
alle lassen sich verwirklichen, und es besteht die Gefahr, dass sie 
über die Fülle ihrer eigenen Einfälle stolpern. Eigentlich besitzen 
Sie genug Kritikfähigkeit, um deren Brauchbarkeit zu hinterfra-
gen und unnötige Arbeit zu vermeiden – ganz abgesehen von den 
Enttäuschungen. Sie müssen entschlossen aus Ihrer Deckung he-
raustreten, sonst herrschen Unfrieden, Disharmonie und Neid. 
Jetzt ist die Zeit, einmal mit der Faust auf den Tisch zu hauen 
und nicht mehr alle Widerstände geduldig hinzunehmen. Im Au-
gust besteht die Gefahr, dass Sie sich gesundheitlich überfordern. 

Während dieses Monats sollten Sie Ihr Arbeitstempo daher 
drosseln.
  akz-o

Glückszahl: 5 Farbe: Violett
Planet: Merkur Element: Erde

Typisch Jungfrau: Charmant

ab 60 € pro Monat

04821 Brandis, Grimmaische Str. 2 (über Polizei), Tel.: 034292 53325
04808 Wurzen, Bürgerm.-Schmidt-Platz 5, Tel.: 03425 924480

Seit 2�� Jahren erfolgreich mit uns lernen!Seit 26 Jahren erfolgreich mit uns lernen!

�.�R�S�L�H�Q���V���Z�������)�D�U�E�N�R�S�L�H�Q�������6�F�D�Q�V�H�U�Y�L�F�H��
�'�U�X�F�N���Y�R�Q���3�'�)���'�D�W�H�L�H�Q���P�|�J�O�L�F�K��
�,�Q���$�������$�����	���$��
�V�F�K�Q�H�O�O�������J�•�Q�V�W�L�J�������K�R�F�K�Z�H�U�W�L�J

Kurzwaren | Handarbeitsartikel | Büro-, Schul- & Bastelbedarf

�6�D�V�F�K�D���0�L�F�K�X�W�W�D��
�+�D�X�S�W�V�W�U������
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Ihre Blumenboutique in Brandis

BlütenzauberBlütenzauber           
Hochzeit und Trauer, Geburt und Geburtstag, Präsente 

und Geschenke alles rund um die Blume und Blüte

���‘���æ���	�”���T�\�ä�T�T���æ���U�\�ä�T�T�����Š�”���������ƒ���T�\�ä�T�T���æ���U�V�ä�T�T�����Š�”���‰�‡�Ú�¡�•�‡�–

        www.bluetenzauber-borsdorf24.de

Inh. Kerstin Ritschel
Beuchaer Straße 58
Tel. 034292 896616

REZEPT-IDEE:
Pilz-Patties mit Joghurt-Dip
Zutaten für 4 Port.
250 g Maitake oder al-
ternativ Austernpilze, 
250 g Champignons, 3 
Stk. Lauchzwiebeln, 2 
Knoblauchzehen, 3 EL 
P�anzenöl, 1 Ei (Grö-
ße M), 50 g Semmel-
brösel, 2 EL KNORR 
Mein Würzgeheimnis Italienisch für Pasta & Lasagne, 1/2 TL Jod-
salz, Pfe�er, 250 g Joghurt (1,5% Fett), 1 Spritzer Zitronensaft, 50 g 
Brunnenkresse (alternativ 1/2 Beet Gartenkresse)

Zubereitung
1.  Pilze putzen und in kleine Würfel schneiden. Lauchzwiebel putzen 
und in feine Ringe schneiden. Knoblauch schälen und fein hacken. 
Pilze, Lauchzwiebeln und Knoblauch in 1 EL Öl anbraten, bis die 
gesamte Flüssigkeit verdampft ist.
2. Pilzmischung in eine Schüssel geben. Ei, Semmelbrösel, Knorr 
Mein Würzgeheimnis Italienisch und Salz Pilz-Patties mit Joghurt-
Dip zugeben. Kräftig mit Pfe�er würzen. Alles gut miteinander ver-
mischen. Insgesamt 12 Patties formen und im restlichen heißen Öl 
pro Seite bei mittlerer Hitze 5 Minuten braten.
3.  Für den Dip Joghurt mit Zitronensaft verrühren. Mit einer Prise 
Salz und Pfe�er würzen. Pilz Patties mit Dip und Brunnenkresse gar-
niert servieren.

Tipps zu diesem Rezept
Dazu passt ein Salat.

Vorbereitungszeit: 10 min Kochzeit: 15 min rezept&bild
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Neben der umfangreichen Triathlonvor-
bereitung im Schwimmen, Radfahren und 
Laufen für den 21. Beuchaer Triathlon am 
31. August 2019, ging es außerdem Ende 
Juni auf Sommerfahrt. 
Klein und Groß trafen sich Freitag Nachmit-
tag, um zwei Tage gemeinsam an der Schla-
ditzer Bucht zu verbringen. Neben Pizza 
essen und bis zum Sonnenuntergang im See 
schwimmen, gab es auch viele Spiele und ein 
Lagerfeuer. Im Zelt wurde allerdings nicht 
geschlafen, sondern in drei großen „Tent 
Houses“. Nach einer kurzen Nacht und ei-
nem guten Frühstück ging es für uns wieder 
direkt zur Bucht. Eigentlich war ein Surfkurs 
geplant, allerdings war der Wind dafür zu 
schwach. 
Deshalb stiegen die meisten auf das SUP 
zum Stand-Up-Paddling oder aufs Kajak 

um. Eine Stunde paddelten wir über den 
See und schupsten uns gegenseitig vom Brett 
oder aus dem Boot. Natürlich blieb dabei 
keiner trocken und so bekamen die Winter-
sportler auch bei kräftigem Sonnenschein 
und über 30 Grad genug Abkühlung ;-). Ein 
wohl verdientes Eis war der Abschluss unse-
rer diesjährigen Sommerfahrt.

ESV Lok Beucha, 
Abt. Triathlon/Wintersport“

WAS MACHEN EIGENTLICH DIE 
WINTERSPORTLER IM SOMMER?

wir, der Sächsische Verband für Jugendarbeit 
und Jugendweihe e.V., bieten für interessier-
te Familien die Jugendweihe 2021 und viele 
Veranstaltungen für die Jugendlichen an.
Die Feierstunde, Dauer ca. 90 min., bein-
haltet ein Programm das durch Musik, Tanz 
und einer Festrede abgerundet wird. 
Im feierlichen Akt werden die Mädchen und 
Jungen auf die Bühne gebeten und erhalten 
durch den Festredner eine Urkunde. Des 
Weiteren bekommen sie ein Buch, welches 
nicht im Handel erhältlich ist, und eine 
Blume überreicht. Vor der Überreichung 
wird jeder namentlich genannt und macht 
einen kleinen Schritt nach vorn, den sym-
bolischen Schritt in das Erwachsenwerden.
Jeder Jugendliche kann 6 Gäste (geplant) 

mitbringen. Der Jugendweiheling selbst be-
nötigt keine Karte. Ein Fotograf ist vor Ort 
und fotogra�ert die Jugendlichen vor und 
während der Feier. Es werden Einzelfotos 
und Gruppenfotos erstellt. Familienfotos 
sind nach der Feier möglich.
Mit vielen Partnern haben wir ein Programm 
für die Vorbereitung auf das Erwachsenwer-
den zusammengestellt, welches das ganze 
Jahr genutzt werden kann. Mit Beginn des 
neuen Schuljahres erhält jeder Jugendliche 
unseren Navigator und kann sich über die 
Veranstaltungen informieren und anmel-
den (z. Bsp. Alt wie ein Baum-Geschichte 
zur über 160-jährigen Jugendweihe, Knig-
gekurs, Berufsinteressentest u.v.m.). Wer 
sein Kind bis Juni 2020 anmeldet, bezahlt 

einen geringeren Betrag als den regulären 
Teilnehmerbeitrag. Familien, die einen Be-
scheid vom Jobcenter haben, können diesen 
uns vorlegen und einen Antrag auf Ermä-
ßigung stellen. Des Weiteren können auch 
Ratenzahlungen vereinbart werden.

Sprechzeiten sind montags 16.00 – 18.00 
Uhr im Speiseraum des Gymnasiums, 
Schulstraße 3, 04821 Brandis.
26.08.2019 27.01.2020
23.09.2019 23.03.2020
28.10.2019 27.04.2020
25.11.2019 25.05.2020
28.09.2020.

Jugendweihe Leipzig

Jugendweihe - mehr als eine Feier

Informationen für Kitas und Schulen
Kostenlose Bildungsangebote der KELL 
GmbH rund um das �ema Abfall
Die Abfallberatung der Kommuna-
lentsorgung Landkreis Leipzig GmbH 
(KELL GmbH) bietet auch 2020 kos-
tenfreie Angebote für Kindertagesstät-
ten und Schulen im Landkreis Leipzig 
an. Eric Udo Zschiesche bringt seinen 
unterhaltsamen Umweltkrimi „Die fal-
schen Müllmänner“ für Grundschüler 
im Landkreis Leipzig auf die Bühne 
und thematisiert damit illegale Müllab-
lagerungen, Umwelt- sowie Ressourcen-
schutz.
Das Mitmachtheater „Esst uns auf!“ 
informiert vom 13. bis 17. Januar 2020 
Grundschulkinder der dritten und vier-
ten Klassen über Ausmaß und Ursachen 
von Lebensmittelverschwendung. Mit 
ganz viel Spaß und Interaktion behan-
delt der �eaterpädagoge Patrick Strohm 
dieses ernste �ema und regt zum nach-
haltigen Umgang mit Essen und Wert-
schätzung von Lebensmitteln an.
Auch in diesem Jahr gibt es eine Um-
welttheatertour für die Kleinsten im 
Landkreis Leipzig. Schon im Alter ab 3 
Jahren sollen Kinder auf den richtigen 
Umgang mit dem, was wir oft als Müll 
bezeichnen, vorbereitet werden. Das 
Stück „Igel Willy (t)räumt auf“ gastiert 
vom 25. bis 29. Mai 2020.
Interessierte Kindertagesstätten und 
Schulen können sich für die Angebote 
bei der Abfallberatung der KELL GmbH 
unter Tel. 034299 7060 80 oder per E-
Mail an abfallberatung@kell-gmbh.de 
anmelden.
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99 Gäste konnte die Firma Sattler Immobilien bei bestem Wetter mit 
gutem Essen und kühlen Getränken im festlich geprägten Schloss Bran-
dis begrüßen. Interessante Führungen, Erkundungsrätsel, Musik und 
die freudige Stimmung – diese herzlichen, stilvollen Stunden werden 
noch lange in bester Erinnerung bleiben. Emilia, die kleine Glücksfee, 
zog bei der Jubiläumsfeier unter Aufsicht des anwesenden Notars zehn 
Gewinner, die das Jubiläum erraten haben. Ganz nach Wunsch können 
diese ihre Gewinne bei FernsehBauer und im LeseLaden einlösen.

Bei ihrem Doppeljubiläum des 33-jährigen Bestehens und der 
25-jährigen Präsenz in Brandis spielten vor allem die zwei Spenden-
boxen eine große Rolle. Eine der Boxen wurde gefüllt, um jungen Ta-
lenten die Möglichkeit zu bieten, sich in der Musik zu entfalten. Frau 
Sattler stockte die gesammelten Spenden auf 1.300 Euro auf und un-
terstützt damit den Musikverein der Musikarche Brandis bei der An-
scha�ung einer Klarinette. Sie überreichte den Spendenscheck Herrn 
Kühnel, der sich an diesem Montag mit den Kindern zur Rüstzeit in 
die Ferien begab. 

Herr Sattler, selbst Rotary Mitglied im Rotary Club Wurzen, 
füllte die zweite Spendenbox auf ebenfalls 1.300 Euro und übergab 
den Scheck an den diesjährigen Präsidenten des Rotary Clubs Wurzen, 
Herrn Krause.

Rotary besiegt die Kinderlähmung

Es geht um jedes Kind, Polio in Deutschland – kein �ema?
Mit Spenden von über 1,6 Milliarden US-Dollar haben die Rotari-
er weltweit das Zurückdrängen der Kinderlähmung unterstützt, aber 

auch durch immer neue Vorstöße der Regierungen der 
G 20-Länder dazu aufgefordert den Löwenanteil der 
benötigten Geldmittel für „Eine Welt ohne Kinder-

lähmung“ bereitzustellen. Jetzt ist dieses Ziel fast er-
reicht. Allerdings: Solange noch irgendwo auf der 

Welt wilde Polio-Viren unterwegs sind, bleiben 
alle Kinder – auch in Deutschland – bedroht. 

Das Virus wird von Menschen übertragen 
und kann blitzschnell in Polio-freie Län-
der eingeschleppt werden. Deswegen 
appellieren die Rotarier immer wieder 
daran, auch den eigenen Impfschutz 
– und vor allem den der Kinder – 
nicht aus den Augen zu verlieren. Erst 
wenn auch in Nigeria, Afghanistan 

und Pakistan drei Jahre lang keine neuen 

Polio-Fälle mehr gemeldet werden, ist die akute Gefahr gebannt. Dann 
haben die Rotarier ihr Versprechen eingelöst. Routinemäßig werden 
die Gesundheitsbehörden jedoch immer weiter impfen müssen.

Spenden sammeln gegen Polio
Mit einem Modellversuch auf den Philippinen zeigte Rotary Interna-
tional 1979, dass durch konsequentes Impfen aller Kinder Polio ver-
schwindet. Dieser Erfolg überzeugte die Weltgesundheitsorganisation 
den Kampf gegen diese Krankheit zur Priorität zu erklären. Seit 1988 
arbeiten WHO, UNICEF, Rotary International und andere Partner 
wie die Bill & Melinda Gates Foundation erfolgreich in der Kampa-
gne PolioPlus zusammen. Von 350.000 Infektionen im Jahr 1988 sank 
die Infektionsrate um 99,9 Prozent: 2016 wurden weltweit nur noch 
37 Krankheitsfälle gezählt. Ein Zeichen, dass Spenden etwas bewirkt!

Sattler Immobilien

33-JÄHRIGES JUBILÄUM VON SATTLER  
IMMOBILIEN SPIELT 2.600 € SPENDEN EIN

Hans-Jürgen Sattler und Petra Sattler, Hartmut Krause

Foto vorm LeseLaden: Christina Zehr-
feld, Petra Sattler, Glücksfee Emilia 
Berkner, Jasmin und Nadine Rösler

Joachim Kühnel, Petra Sattler und  die Kinder der Musikarche

www.sattlerimmo.de

Mitglied im

Rein!

Seit 1994 in Brandis.

Junge Arztfamilie mit 2 Kindern
sucht Wohnhaus  mit mindestens
4 Zimmern und einem Grundstück
zum Spielen, Einzug flexibel,
Finanzierung gesichert.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Tel: 034292 73375 
mail: info@sattlerimmo.deWir sagen  

DANKE!

Foto: Topmagazin Leipzig/
Andreas Krüger
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Ferien vom Alltag lassen sich überall verbringen. Auch das eigene 
Bad bietet viel Raum für Freizeitgenuss fernab vom Büroleben. 
Mit dem richtigen Konzept, das Funktionalität, Design und Ma-
terialien harmonisch zusammenfügt, kann es zur erfolgreichen 
Auszeit beitragen. Abtauchen in warmem Badewasser etwa ent-

spannt die Muskeln und 
macht gleichzeitig den 
Kopf wieder frei. Sanfte 
Whirlstrahlen stoßen die 
nachhaltige Regeneration 
ebenfalls an und verhelfen 
wie die kräftige Massage 
mit der Brause sowohl 
Körper als auch Seele 
zur gesunden Balance. 
Natürliche Werksto�e 
sorgen für eine besonders 
angenehme Atmosphäre. 
Damit die maßgeschneiderte Ausstattung zur Förderung eigener 
Kondition und Gesundheit auch ganz sicher gefunden wird, rät die 
Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS) zu einem Besuch 
der bundesweiten Badausstellungen. Auf www.gutesbad.de gibt es 
Infos und Adressen. Weitere Hinweise des Bonner Branchenver-
bandes: Bei ausreichend Platz die Anscha�ung von Fitnessgeräten 
für das individuelle Work-out in Erwägung ziehen. Der Raum an 
sich sollte Gelassenheit und Ruhe ausstrahlen. Der Nordic Chic 
mit seiner wohnlichen Unbekümmertheit macht es vor.

akz-o

SICHERT GESUNDHEIT UND KONDITION
AUSZEIT IM EIGENEN BAD

Immobiliensprechstunde
im LBS-Immobilien-Büro
Brückenstraße 3
04668 Grimma

Jeden 1. Dienstag im Monat
von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Telefon 03435 9359913*

Immobilienpartner der

���� Sparkasse 
       Muldentalin Vertretung der LBS IMMOBILIEN GMBH

*Um Terminvereinbarung wird gebeten.

Bausparkasse der Sparkassen

Hilft beim Abschalten im eigenen Bad mindestens genauso wie die kräftige 
Brausemassage: ein klares, wohnliches Ambiente. Foto: Vereinigung Deutsche 

Sanitärwirtschaft (VDS)/hansgrohe/akz-o

An- und Entspannung liegen im eigenen 
Fitnessbad nur wenige Schritte voneinander 

entfernt. Foto: Vereinigung Deutsche Sanitär-
wirtschaft (VDS)/Kaldewei/akz-o

 Bauen / Wohnen / Einrichten

August-Bebel-Straße 41 • 04824 Beucha
Mobil: 0151 20511955 • Tel.: 034292 509548
E-Mail: kontakt@makler-mey.de • www.meyimmo.de

Mitglied im

kompetent�� fair�� freundlich

��  Verkauf von Häusern, 
     Grundstücken und Wohnungen

��  marktgerechte Wertermittlung

��  Home Staging
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Sandy Hofmann Immobilien
- Beratung - Bewertung - Finanzierung - Vermittlung -

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten,

Sie möchten Ihre Immobilie 
unverbindlich bewerten lassen

Sie benötigen Beratung bei 
Finanzierungsfragen

Auf unser Fundament können Sie bauen!

IMMOBILIEN

Dann freuen wir uns über Ihre Kontaktaufnahme!

SH

Büro: Bahnhofstraße 28
04683 Naunhof
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Am Dienstag, den 25.06.2019 fanden 45 gewählte Vertreter der 
mehr als 1.780 Mitglieder den Weg in den Gesellschaftsraum 
der Wohnungsgenossenschaft Wurzen eG. Auch in diesem Jahr 
berichtete der Aufsichtsrat und der Vorstand vom Geschäftsjahr 
2018. Ein �ema war der Leerstand am Ende des Jahres 2018. 
Dieser betrug 3,1%, ein leichte Verbesserung zum Vorjahr. Woh-
nungsgenossenschaften in der selben Größe in Sachsen haben 
einen durchschnittlichen Leerstand von 10,6%, im Landkreis 
Leipzig sind es 8,5%. Leerstandsschwerpunkte, wenn man bei 
der geringen Quote davon sprechen kann, sind die 5. Etagen in 
Wurzen Nord II und Nord III (Am Stadtpark) sowie die östlich 
von Wurzen gelegenen ländlichen Objekte. Dazu sei gesagt, dass 
es immerhin noch 190 Interessenten für eine Wohnung in der Ge-
nossenschaft gibt, für die nur noch nicht das passende Angebot 
frei ist.
Ein weiteres �ema, war der Vergleich von Aus- und Einzügen. 
Den 127 Auszügen standen 132 Einzüge gegenüber. Damit lag die 
Auszugsquote in etwa auf sächsischen Durchschnittsniveau von 
ca. 7%. Die meisten Einziehenden sind aus Wurzen selbst. Ca. 2/3 
der Neumitglieder zogen innerhalb der Stadtgrenzen um. Dabei 
erhöhte sich die Anzahl der Mitglieder leicht, von 1.784 auf 1.785 
Personen.
Ein weiterer Aspekt: Bauleistungen wurden insgesamt in einem 
Wert von ca. 2,7 Mio EUR erbracht. Es bildeten Balkonanbauten, 

Heizungserneuerungen, Fassadensanierungen und Wohnungs-
renovierungen die Schwerpunkte. Zum 31.12.2018 besaß die 
Wohnungsgenossenschaft 1.731 Wohnungen und 10 Gewerbe-
einheiten. Die Gewerbeeinheiten sind alle vermietet. Durch den 
Kauf eines weiteren Wohnhaus im Wohngebiet „An der Sternwar-
te” beträgt der Wohnungsbestand mittlerweile 1.767 Wohnungen.
Der Gewinn des Geschäftsjahres 2018 beläuft sich, nach Abzug 
der Steuern in Höhe von mehr als 300.000 EUR, auf 883.000 
EUR. Die Vertreter beschlossen vorausschauend den Gewinn in 
die Rücklagen der Genossenschaft einzustellen.
Sowohl der Vorstand als auch der Aufsichtsrat wurden für ihre 
Tätigkeit in 2018 entlastet. Zu guter letzt wählten die anwesenden 
Vertreterinnen und Vertreter einen Teil der Aufsichtsratsmit-
glieder neu.
Man verabschiedete sich gut gelaunt – Die Wohnungsgenossen-
schaft Wurzen eG besitzt nicht nur in Wurzen Wohnungen son-
dern auch in der näheren Umgebung, so auch in Brandis. Hier, in 
der Mathildenstraße Ecke Rathausgasse, ist für nächstes Jahr der 
Bau zweier moderner Wohnhäuser geplant.

Wohnungsgenossenschaft Wurzen eG

DIE WOHNUNGSGENOSSENSCHAFT WURZEN 
EG ZIEHT BILANZ
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Intelligente Technik, die den Alltag komfortabler und energiespa-
render macht, ist in aller Munde. Dabei beschränken sich Smart-
Home-Anwendungen keineswegs nur auf die Innenräume. Auch im 
Garten können automatische Funktionen für mehr Bequemlichkeit 
sorgen. Automatische Bewässerungsanlagen etwa nehmen Gar-
tenbesitzern viel Arbeit ab und sorgen von alleine für das richtige 
Dosieren des Wassers, abhängig unter anderem von der aktuellen 
Wetterlage. Damit haben die Hausbesitzer nicht nur mehr Freizeit, 
um ihren Garten zu genießen, sondern pro�tieren gleichzeitig noch 
von einem geringeren Wasserverbrauch.

Smarte Technik senkt den Wasserverbrauch
Nicht nur für parkähnliche Grundstücke ist eine automatische Be-
wässerung eine praktische Lösung. Auch in kleineren Gärten kann 
die automatische Bewässerung dem Hausbesitzer viel Arbeit ab-
nehmen - und versorgt das Grün sogar während der Urlaubssaison, 
wenn niemand daheim ist. Eine wichtige Voraussetzung ist dabei, 
die automatische Wässerung genau an Größe, Grundriss und Be-
sonderheiten des eigenen Gartens anzupassen. So wählen Anla-
gen mit smarter Technik beispielsweise automatisch die Tageszeit 
mit der geringsten Verdunstung - das schont den Geldbeutel und 
ist zugleich gut für die Umwelt, da sich der Wasserverbrauch im 
Garten verringert. Hochwertige Systeme wie etwa das „X-Core“-
Steuergerät von Hunter beachten zudem die aktuellen örtlichen 
Wetterdaten und bieten zahlreiche Möglichkeiten für individuelle 
Einstellungen.

„Alexa, mach das Wasser an“
Dank der intelligenten Technik ist es möglich, die Anlage mit der 
dazugehörigen Smartphone-App zu bedienen, auch von unterwegs 
aus. Einzige Voraussetzung dafür ist ein Internetzugang. Ebenso ist 
eine Kombination mit Sprachsteuerungen wie zum Beispiel Alexa 
sowie mit intelligenten, vernetzten Wetterstationen möglich. 

djd

DER GARTEN WIRD SMART HAUSTECHNIK SORGT 
AUTOMATISCH FÜR DAS RICHTIGE WÄSSERN

Bequem und wassersparend: Eine automatische Bewässerung des Gartens sorgt 
für sattes Grün und eine genaue Dosierung des Wassers.
Foto: djd/www.rainpro.de

Besuchen Sie unverbindlich unsere Musterausstellung! Auch samstags!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- und Altbau
« Alles aus eigener Produktion »

• Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Wintergärten

Verkauf direkt ab Werk

BAUSERVICE SIEGMUND GmbH
Dachdecker-, Dachklempner- & Zimmererarbeiten 
(Dachbegleitend) sowie Reparaturarbeiten aller Art 

Mathildenstraße 3
04821 Brandis

www.bauservice-siegmund.de  •  info@bauservice-siegmund.de

Tel.: 034292 666-50
Fax: 034292 666-51

Innungsbetrieb

Immobilien



Brandiser Stadtjournal 08/201937

AktuellImmobilien

Es ist eine Binsenweisheit: „Gelegenheit macht Diebe“. Dies tri�t 
jedoch nicht nur auf den Supermarkt zu, der seine Waren allzu ver-
lockend darbietet. Auch das klassische Einfamilienhaus ist betrof-
fen: Wer sich hier nicht absichert, wird schnell zum Opfer. Die gute 
Nachricht ist jedoch, dass die Zahl der Wohnungseinbrüche nach 
den Angaben der polizeilichen Kriminalstatistik im vergangenen 
Jahr gesunken ist. Die erfassten Fälle schließen auch Einbruchs-
versuche ein: „Ob es beim Versuch bleibt, hängt maßgeblich damit 
zusammen, wie gut ein Objekt gesichert ist“, so beschreiben es die 
Experten von der Polizei – bei entsprechender Absicherung geben 
die Diebe oft auf, bevor sie Erfolg haben.

Widerstandsklassen bei Fenstern und Türen
Auch Christoph Ruo�, Geschäftsführer der Wirus Fenster GmbH 
& Co. KG, beschäftigt sich mit dem �ema: „Die Daten der Poli-
zeistatistik sind nach wie vor erschreckend. Fenster und Terrassen-
türen sind die größten Schwachpunkte am Haus“, so Ruo�. Daher 
werden Fenster und Türen schon seit Jahren in sogenannte Wider-
standsklassen eingeordnet – so lässt sich schnell erkennen, welchen 
Ansprüchen die Fenster und Türen genügen. Und diese Ansprüche 
sollten sowohl bei Neubau- als auch Modernisierungsmaßnahmen 
genau ins Auge gefasst werden.
Das Unternehmen mit Sitz in Rietberg-Mastholte hat unter anderem 
ein Hochsicherheitsfenster entwickelt: Dieses „einbruchhemmende“ 
Fenster besteht aus Kunststo� oder Aluminium. Eckverriegelungen, 
Pilzkopfverriegelungen und Sicherheitsschließbleche sind dabei aus 
hartem Stahl gefertigt. Sicherheitsgri�e, Anbohrschutz, Sicherheits-
isolierglas und viele weitere Details sorgen für Frust beim Einbre-
cher – und Schutz für den Bewohner. Auch die Haustüren haben 
es „in sich“: geprüft und zerti�ziert bieten sie Widerstand gegen 

körperliche Gewalt und Einbruchswerkzeuge. Mit einer Drei- und 
Fün�ach-Verriegelung sowie der Sicherheitsrosette wird ein Durch-
kommen unmöglich. Das automatisch verriegelnde Schloss, die 
Bandseitensicherung und der „Türwächter“ übernehmen zusätzliche 
Aufgaben. Alle Sicherheitspakete entsprechen den von der Kriminal-
polizei empfohlenen Widerstandsklassen.

Tipps zur Sicherheit
„Wirus-Fenster und Haustüren aus Kunststo� und aus Alumini-
um sind bis zur Widerstandsklasse RC3 geprüft und zerti�ziert“, 
ergänzt Ruo�. Unter der Seite www.wirus-fenster.de gibt es weite-
re wertvolle Tipps zum �ema Sicherheit bei Fenstern und Türen. 
Die Firma ist im Herstellerverzeichnis für geprüfte und zerti�zierte 
einbruchhemmende Produkte gelistet, das das Landeskriminalamt 
im Auftrag der Kommission Polizeiliche Kriminalprävention (KPK) 
herausgibt.

akz-o

Bauunternehmen Brautzsch

BB

Klingaer Straße 28 • 04821 Brandis / OT Polenz
Tel.: 0179 7858081 • Fax: 03429 279928
E-Mail: bau.brautzsch@t-online.de

Malerarbeiten, Um- und Ausbau, Sanierung,
Baubetreuung 

Alte Raum-Decke?

Das 
Decke-unter-

Decke-System

Jetzt informieren:
06074/40 41 27 
www.tischler.portas.de 

PORTAS-Fachbetrieb 
Thomas Tischler 
Assar-Gabrielsson-Str. 
63128 Dietzenbach

NachherNachher

Alte Raum-Decke?
Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!

Türen  Küchen  Treppen  Fenster  Decken  Schranklösungen 

Jetzt informieren:
034297 - 41570
PORTAS-Fachbetrieb
Holger Uhlrich
Hauptstr. 50, 04683 Fuchshain

Studio Wurzen, Jacobsplatz 1, 
mittwochs 9.00 – 17.00 Uhr 

Foto: Wirus Fenster GmbH & Co. KG/akz-o

TÜREN UND FENSTER IM FOKUS
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Hier finden Sie uns:
Wolfshainer Str. 1

04824 Beucha

Tel.: 034292 73782
Fax: 034292 73726

E-Mail: 
beuchaerbwg@gmx.de

www.beuchaer-bwg.de

Wir sind Mitglied im Ver-
band der Wohnungs- und 
Immobilienwirtschaft e. V.

Unser Service für Sie...
• Sie suchen? Wir finden!

• Wohnungen, Büro- und 
 Gewerbeflächen, Grundstücke

• schneller Vor-Ort-Dienst mit Problemlösung 
 in kürzester Zeit

Unsere Sprechzeiten
Die 9 - 12 Uhr & 14 - 18 Uhr | Do 14 - 16 Uhr 
und nach Vereinbarung

25 

Jahre

Umzug fällig?
Dann einfach 

bei uns melden.

Umzug fällig?
Dann einfach 

bei uns melden.
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Man glaubt es kaum, aber ganz still und 
leise feierte die Beuchaer Bau- und Woh-
nungsgesellschaft mbH (kurz: Beucha-
er BWG) Anfang August ihr 25-jähriges 
Firmenjubiläum. Ein Grund für Volkmar 
Hirsch die Gelegenheit zu nutzen und ein-
mal „Danke“ zu sagen.

Mit 98 % Auslastung steht die Beuchaer 
BWG auch in diesen Tagen gut da. „Das 
ist nicht selbstverständlich“, betont der Ge-
schäftsführer. „Dass jemand 5 Jahre in ein 
und derselben Wohnung bleibt, ist eher die 
Ausnahme“. Um so schöner war der Foto-
termin in Beucha, zu dem ich eingeladen 
wurde. Das komplette Team der Beuchaer 
BWG machte sich auf, um sich bei ihren 
langjährigen Mietern zu bedanken. Seit 
sage und schreibe 60 Jahren wohnen Fa-
milie Stuht und Frau Friedrich in einer der 
Wohnungen der Beuchaer BWG. Die Freu-
de war groß, als die Geschenkekörbe über-
geben wurden – natürlich wurde anschlie-
ßend in alten Zeiten geschwelgt. Über die 
Jahre ist man zusammengewachsen und 

hat sich ein Vertrauensverhältnis aufge-
baut. Dies schätzen nicht nur die Mieter. 
Auch Yvette Nehring und Mike Hinze be-
tonen das gute Verhältnis sowie den Spaß 
an der Arbeit und mit den Mietern.

Die Beuchaer Bau- und Wohnungsge-
sellschaft mbH versteht sich nicht nur als 
ein einfaches Immobilienunternehmen, 
sondern möchte gern ihre Rolle als wich-
tige Institution in Brandis und Beucha 
wahrnehmen. So hatten sie damals den 
Mietbestand der Gemeinde übernommen 
und Schritt für Schritt umfangreiche Um-

bauarbeiten wahrgenommen, wie z.B. das 
Gebiet „Lange Stücke“, wo das Freizeitge-
bäude gebaut wurde. Auch das Grundstück 
für die neue Kita in Brandis, wo noch zu-
sätzlich ein Wohnpark entstehen soll, wur-
de dazu angekauft. 

Wir gratulieren der Beuchaer Bau- und 
Wohnungsgesellschaft mbH zum Jubiläum 
und wünschen weiterhin ein glückliches 
Händchen und gutes Gelingen für die 
kommenden Jahre.

tn

EIN JUBILÄUM KOMMT SELTEN ALLEIN
Beuchaer Bau- und Wohnungsgesellschaft mbH stellt sich vor

Zum 60-jährigen Mieterjubiläum gratuliert das ganze Team der Beuchaer BWG persönlich.Geschäftsführer Volkmar Hirsch

Yvette Nehring – Verwalterin Mike Hinze – Techniker und Hausmeister
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Ein lieber Gruß
zum stil len Ge leit

Ur nen- und Sarg schmuck
Trau er krän ze

Trau er ge ste cke
Trau er herzen
Trauersträuße

NEU: Friedwald
Gern be ra ten wir Sie aus führ lich 

und lie fe rn Ih re Be stel lung
direkt zum Ort der Beisetzung.

Das Floristikfachgeschäft

Raumzauber-Sinnwelt - Das Floristikfachgeschäft * Tel: 03 42 93 / 48 42 84
Ladestraße 5 (gegenüber REWE) * 04683 Naunhof * www.raumzauber-sinnwelt.de

Erfolgsmodell Memoriam-Garten: Die von Friedhofsgärtnern 
betreuten Grabanlagen gibt es bundesweit auf immer mehr 
Friedhöfen.
Am 18. Juli 2019 eröffnete der bundesweit 100. Memoriam-
Garten auf dem Neuen Friedhof in Offenbach. Entwickelt 
wurde das Konzept bereits für die Bundesgartenschau 2009 in 
Schwerin. Innerhalb von 10 Jahren ist der Bekanntheitsgrad 
von Memoriam-Gärten ebenso stark angestiegen wie die At-
traktivität jener Friedhöfe, auf denen Memoriam-Gärten zu 
finden sind.

Imposant – mit diesem Wort lässt sich der 1000m² große 
Memoriam-Garten in Offenbach am besten beschreiben. Vor 
allem die Liebe zum Detail bei der Gestaltung beeindruckt 
nachhaltig. Mitten in einer Dünenlandschaft befinden sich ein 
Brunnen in Bootsform und ein Strandkorb, der zum Verweilen 
einlädt. Die Bepflanzung ist farbenfroh und darüber hinaus be-
sonders insektenfreundlich. „Der neue Memoriam-Garten ist 
schon die 5. Gärtnerbetreute Grabanlage in Offenbach. Das 
zeigt, wie gut das Konzept bei den Menschen ankommt. Ange-
hörige Verstorbener schätzen es zunehmend von der zeitinten-
siven Grabpflege entlastet zu sein. Auf einem Memoriam-Gar-
ten finden sie jeder Zeit ein ansprechendes Grab vor“, erklärt 
Sabrina Eggert von der Treuhandstelle für Dauergrabpflege 
Hessen-Thüringen GmbH sichtlich stolz. Der 100. Memoriam-
Garten ist ein Gemeinschaftsprojekt einer Arbeitsgemeinschaft 
bestehend aus Friedhofsgärtnern und Steinmetzen, der Fried-
hofverwaltung und dem Verein „Treffpunkt Friedhof “ sowie 
der Treuhandstelle für Dauergrabpflege Hessen-Thüringen 
GmbH.

Memoriam-Gärten treffen den Nerv der Zeit!
Warum die Bestattung in einem „Garten auf dem Friedhof “ so 
positiv aufgenommen wird, beantwortet Birgit Ehlers-Ascher-
feld, Vorsitzende der Gesellschaft deutscher Friedhofsgärt-
ner mbH und Mit-Initiatorin des Konzeptes: „Auch wenn es 
vielen Hinterbliebenen wichtig ist, ein individuell gestaltetes 
Grab für die Trauerarbeit aufzusuchen, können oder wollen 
sie die Grabpflege oftmals nicht selbst übernehmen. Mit dem 
Memoriam-Garten bieten wir den Hinterbliebenen ein Rund-
um-Sorglos-Paket“, erklärt sie. Bei Memoriam-Gärten wird die 
Pflege dauerhaft von qualifizierten Friedhofsgärtnereien über-
nommen, da hier beim Erwerb einer Grabstelle direkt ein Dau-
ergrabpflegevertrag mit abgeschlossen wird.

Memoriam-Garten: Was ist das?
Das Wesen eines Memoriam-Gartens ist die anspruchsvolle, 
gärtnerische Gestaltung der Grabanlage. Eingebettet in einen 
kleinen oder auch größeren Garten finden sich verschiedene 
Grabarten, in denen Menschen zu fairen Konditionen ihre letz-
te Ruhe finden. Integriert in diesen Garten sind Urnen- und 
Erdbestattungsplätze sowie verschiedene Formen der Bestat-

ERFOLGSMODELL MEMORIAM-GARTEN
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Traueranzeigen im Brandiser Stadtjournal 

Wenn Sie sich für die tröstenden Worte und die Anteilnahme 
beim Abschied von einem geliebten Familienangehörigen bedan-
ken möchten, erreichen Sie uns unter: 

DRUCKHAUS BORNA | Tina Neumann | Tel. 03433 207328 | 
tina.neumann@druckhaus-borna.de

Denn mit einer Traueranzeige im Brandiser Stadtjournal errei-
chen Sie alle Haushalte der Stadt und der Ortsteile.

Annahmestellen für Traueranzeigen

 Bestattungshaus Hänsel
 Filiale Brandis, Mathildenstraße 24
 Tel. 034292 86879

 Bestattungsservice Knöfel
 Filiale Brandis, Poststraße 14b
 Tel. 034292 78936

 Möller Bestattungsdienst GmbH
 Filiale Brandis, Hauptstraße 28
 Tel. 034292 68227

 Raumzauber Sinnwelt
 Naunhof, Ladestraße 5
 Tel. 034293 484284

 Blumenboutiqe Blütenzauber
 Brandis, Beuchaer Straße 58
 Tel. 034292 896616
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Blütenzauber
Ihre Blumenboutique in BrandisIhre Blumenboutique in Brandis

04821 Brandis • Hauptstraße 28
Immer erreichbar unter:
��  03 42 92 / 68 22 7 
Büro: Mo - Fr    09.00 - 16.00 Uhr

������������
�����	�
���
�
���
���	�������
�	�
 A

nn
et

t M
öl

le
r

www.moeller-bestattungsdienst.de
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tung vom Einzelgrab bis zum Partnergrab. Die Grenzen zwi-
schen dem einzelnen Grab und der Umgebung sind dabei f lie-
ßend, so dass die Gesamtanlage einen ästhetisch homogenen 
Eindruck vermittelt. In einem Memoriam-Garten wird jeder 
Verstorbene bei seinem Namen genannt. Das bedeutet, dass 
kein Verstorbener anonym beerdigt wird und seine Daten auf 

Grabmalen zu lesen sind. Mit dem Erwerb der Nutzungsrech-
te schließen die Hinterbliebenen zu fairen Konditionen einen 
Dauergrabpflegevertrag ab, um die Grabpflege müssen sie sich 
daher nicht mehr kümmern. Kleine Verrichtungen am Grab 
oder Trauergaben sind möglich. Daher bietet der Memoriam-
Garten für Angehörige und Freunde der Verstorbenen Ruhe 
und ein angenehmes Umfeld für die wichtigen Momente der 
Trauerarbeit auf dem Friedhof.

Gesellschaft deutscher Friedhofgärtner
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Zum 2. Mal veranstaltet die Stadt Borna die Sommerkulturtage 
auf dem Volksplatz. Los geht es am 31. August um 20.30 Uhr mit 
dem Start der Deutschland-Tournee der Italian Tenors, exklusiv 
zusammen mit dem Leipziger Symphonieorchester und Band. 
Nach seinem großartigen Auftritt mit Albert Hammond im letzten 
Sommer gibt das Orchester nun zum zweiten Mal ein großes Open-
Air auf der größten Freilichtbühne im Raum Leipzig mit ca. 10.000 
Sitzplätzen. Vor dieser großartigen Naturkulisse sind die Künstler 
auf Europas größter feststehender Filmwand zudem hautnah zu er-
leben.
�e Italian Tenors, bestehend aus Luca Sala, Sabino Gaita und Evans 
Tonon, wagen mit „Viva La Vita“ mehr denn je den Spagat zwischen 
beliebten italienischen Pop-Hits und klassischen Titeln. Ob „Con 
Te Partiro“ (bekannt als „Time To Say Godbye“), Umberto Tozzis 
„Gloria“ und “Ti Amo“, Popsongs von Al Bano & Romina Power, 
Filmmusik aus „Der Pate“ oder unsterbliche Melodien von Verdi - 
das Trio tritt an, italienische Pop- und Filmklassiker auf höchstem 
musikalischem�  Niveau zu interpretieren. Leidenschaft und Musik 
liegt den Italienern einfach im Blut.

Am Sonntag, dem 1. September präsentiert ab 15.00 Uhr das 
Reinhard Lakomy Ensemble Hits aus 40 Jahren Geschichtenlie-
der. 
Gemeinsam mit ihrem Ehemann und Arbeitspartner, dem Kompo-
nisten und Musiker Reinhard Lakomy (gestorben 2013), hat Mo-
nika Ehrhardt-Lakomy 1978 das Genre Geschichtenlieder und in 
den achtziger Jahren den Traumzauberbaum erscha�en. Ein Gen-
re „Kunst für Kinder“, das es vorher und anderswo nicht gegeben 
hat. Viele Künstler haben sich angeschlossen. Alle ihre Erzählungen 
und Texte, reich ausgestattet mit skurrilen, wunderlich-poetischen 

Figuren, und Lakomys geniale Kompositionen ergaben eine Symbi-
ose, die wohl einmalig ist im deutschsprachigen Raum. Insgesamt 5 
Millionen verkaufte Platten und eine Platin-Auszeichnung für den 
TRAUMZAUBERBAUM sind dafür ein deutlicher Beleg. 
Seit Generationen bekannt und gesungen, gehören die Lieder wie 
das „Küsschenlied“, der „Frosch-Rock ‚n‘ Roll“, das „Liebkosewort“, 
„Eine dicke Regenwolke“, „Wer den Regenbogen sieht“, mittlerweile 
zum deutschen Kulturgut. 
Anlässlich von „40 Jahre Geschichtenlieder“ präsentiert das Rein-
hard Lakomy-Ensemble eine Liedauswahl aus den 14 CDs, gerahmt 
in einer kleinen Geschichte.

Stadt Borna

Sommerkulturtage auf dem Volksplatz  
Borna

Reinhard-Lakomy-Ensemble  
Hits aus 40 Jahren Geschichtenlieder
Traumzauberbaum-
Rosinenprogramm
1.9.
_15:00 Uhr

SommerKulturTage •  Eventarena VOLKSPLATZ Borna
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sowie an allen bekannten VVK-Stellen

The Italien Tenors
Viva La Vita - In Symphony 

31.8.
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Mit dem Leipziger Symphonieorchester
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H Ö R S Y S T E M E
Hörakustik Meisterbetriebe    Inh.: Mathias Helfer
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